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herzlich Willkommen an der Universität Trier! Der Allgemeine Studieren-
denausschuss, kurz AStA, ist neben Eurer Fachschaft eine der wichtigsten 
Anlaufstellen für Euch. Der AStA bildet die Vertretung der Studierenden 
gegenüber der Universität und setzt sich dafür ein, dass unsere und Eure 
Interessen von der Universitätsleitung gehört werden. Mit dem Café Kun-
terbunt und vielen Vorträgen und Workshops ist der AStA sowohl ein Ort 
des Austauschs als auch der Weiterbildung - über den studentischen Alltag 
hinaus.  

Zu Beginn eures Studiums helfen wir euch bei Fragen rund um den Stu-
dienstart und vernetzen euch mit anderen Studierenden. Da wir auch nur 
Studierende sind, hatten wir sicher die gleichen oder ähnliche Fragen zum 
Beginn des Studiums, wie Ihr sie nun habt. Daher haben wir für Euch den 
Grünschnabel herausgebracht, eine Ansammlung an Informationen rund 
ums Studium, Aktivitäten an der Uni und in der Stadt und natürlich auch 
über das kleine, aber feine Nachtleben in Trier. 

Es kann gut sein, dass sich trotzdem nicht alle Eurer Fragen klären lassen. 
Deswegen könnt Ihr uns gerne jederzeit besuchen kommen oder uns eine 
E-Mail an astakomi@uni-trier.de oder auf Facebook schreiben. 
Wir wünschen Euch eine wundervolle Zeit in Trier! 

Euer AStA

Hallo liebe Erstis,
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Herzlich Willkommen an der Universität Trier!

Eine Universität mit zwei Siegeln: Das eine betont die frühe Gründung und ver-
sammelt drei Schutzpatrone (Ambrosius, Paulus und Augustinus), das andere 
orientiert sich an modernem Design und spielt mit den Konturen von U und 
T. Kurzum: jung, aber mit Tradition seit 1473. Wir verstehen uns als heraus-
fordernd, freundlich, weltoffen und selbstbewusst.

Ja, da war auch eine Unterbrechung 
des Universitätsbetriebs, ausgelöst 
durch die Schließung während der 
Herrschaft Napoleons im Jahr 1798. 
Nach 172 Jahren Unterbrechung 
ging es 1970 weiter. Die Universität 
genießt heute das Flair einer attraktiven Region, zugleich eine Campus-At-
mosphäre, die dem Begriff „Wissenschaftspark“ eine ganz neue Bedeutung 
verleiht. Regional und international zugleich - in dieser Atmosphäre gelingt ein 
gutes Miteinander auf vielen Ebenen: im Studium, in der Forschung, im Ehren-
amt und bei der Gestaltung einer gemeinsamen Zukunft. Dies auf einem Areal, 
das landschaftsarchitektonisch beeindruckt und zu 100 besonderen Orten 
in Deutschland zählt. Meist weiß-blaue Fassaden verbinden sich mit einem 
Gesamtkonzept, das Unkonventionelles mit Historischem vereint.

Bald werden Sie die Semesterwochenstunden zählen. Aber auf dem grünen 
Campus der Universität Trier lohnt es sich auch, die Semestersonnenstunden 
zu registrieren. Gut: Zu Beginn des Studiums – und das ist nun einmal noch 
das Wintersemester – macht sich die Sonne eher rar. Aber bald, ab 2019, wird 
der Studienstart auch zum Sommersemester möglich sein. Wenn jedenfalls 
der Frühling kommt und die Bäume wieder ausschlagen, dann lernen Sie hof-
fentlich die Qualität dieses Campus besonders zu schätzen. Der „Grünschna-
bel“, den Sie heute in Händen halten, ist ein guter Begleiter, wenn es mit dem 
Studium losgeht. Aber auch darüber hinaus weiß er mit allerlei praktischen 
Ratschlägen seine Leserinnen und Leser bei Laune zu halten.

Grußwort des Präsidenten der 
Universität, Prof Dr. Michael Jäckel
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Die Vorzüge und Besonderheiten des Trierer Campus werden übrigens seit 
einiger Zeit unter dem Motto „Trier-Gefühl erleben“ beschrieben. Sie finden 
alle Episoden auf einer Unterseite der Homepage. Einfach die Suchfunktion 
verwenden und den Begriff eingeben. Wenn Sie Zeit für Erkundungen haben, 
dann schauen Sie sich z.B. unsere Sportanlagen an. Unweit davon wird in einer 
Halle derzeit ein römisches Handelsschiff nachgebaut. Die Kolleginnen und 
Kollegen, die sich dort fast täglich einem interessanten historischen Projekt 
widmen, erklären Ihnen gerne, was da vor sich geht. Gerade dieses Projekt 
verdeutlicht: In Trier trifft kulturelles Erbe auf moderne Wissenschaft.

Seit August 2018 tragen wir die Auszeichnung „Fairtrade-Universität“. Das 
freut uns, ist aber zugleich eine Herausforderung für alle, die den Alltag auf 
dem Campus mitbestimmen. Dazu gehören Sie nun auch.

Übrigens: Wenn Ihnen etwas auf die Nerven geht oder Sie einen guten Vor-
schlag loswerden wollen, dann finden Sie mich in meinem Büro. Einen guten 
Start wünscht Ihnen

Professor Dr. Michael Jäckel
Präsident 
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Campus ICampus I
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Campus II

Campus I
A/B-Gebäude:  Hörsäle 1-3
    Bistro A/B
C-Gebäude:    Hörsäle 4-7 
    Café au C
D-Gebäude:     Hörsaal 8
E-Gebäude:    Hörsäle 9-10
Mensagebäude: Mensa Tarforst  
       (inkl. Burgenerator)
        Cafeteria forU
       Audimax

Campus II
HZ-Gebäude: Hörsäle 11-13
F-Gebäude:  Mensa Petrisberg
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A: Verteilerkreis, A1
B: Universität (Linien 3, 13, 83)
C: Universität (Linien 4, 85)
D: Universität (Linien 6, 14, 16, 30, 81)
E: Hochschule Trier (Linien 12, 14), Luxemburg

1: Porta Nigra
2: Basilika
3: Bahnhof
4: Hauptmarkt
5: Kornmarkt
6: Dom
7: Kaiserthermen
8: Amphitheater

Stadtplan

1

5

2

6

3

7

4

8

A

1

B

C

D

Café Chrome

Montag bis Samstag: 12:00 bis min. 03:00
Sonntag und Feiertags: 14:00 bis min. 03:00

Jeden dritten Donnerstag im Monat - MagicMic!
Das Open Mic für alle Künstler aller Genres

Deutschherrenstraße 1
54290 Trier
0651/80659

www.chrome-trier.de

https://www.facebook.com/Chrome-165766956770490/?ref=page_internal



10 11

Kosten im Studium
Studieren kostet Geld – aber wie viel? Auch wenn sich diese Frage nicht pau-
schal beantworten lässt, so gibt es doch bestimmte Richtwerte und Kennzahlen, 
an welchen wir uns orientieren können: Durchschnittlich sollte man zwischen 
600€ und 1000€ pro Monat an Kosten während des Studiums einplanen, die 
Höhe hängt vom Studienort sowie dem persönlichen Lebensstil ab.

Die Kosten für eine eigene Wohnung oder das WG-Zimmer sind meist um eini-
ges höher als jene, welche Studierende bezahlen, die noch zu Hause wohnen.
Wichtig dabei ist, dass in den o.g. Kosten nur die immer wiederkehrenden 
Monatskosten sowie kleine „Zwischenausgaben“ berücksichtigt werden. Grö-
ßere Anschaffungen wie Möbel, teure Kleidung oder sogar Smartphones und 
Computer sind nicht berücksichtigt, ebenso wenig die Semesterbeiträge. Hier 
empfiehlt es sich, nach Möglichkeit jeden Monat einen Puffer zur Seite zu le-
gen, um in verschiedenen Situationen darauf zurückgreifen zu können.
Die nachfolgende Übersicht soll dir dabei helfen, die wichtigsten und wahr-
scheinlichsten Kosten im Blick zu behalten und deinen finanziellen Bedarf un-
gefähr zu berechnen. Wir haben auf genaue Zahlenangaben verzichtet und 
möchten dir viel eher ein „Werkzeug“ an die Hand geben, anstatt irgendwelche 
„aus der Luft gegriffenen“ Zahlen zu präsentieren. Zusätzlich stellen wir auf 
unserer Website weiterführende Informationen sowie eine Excel-Tabelle zur 
Berechnung deiner tatsächlichen Kosten zur Verfügung.

1) Miete, Monatskosten für das Abbezahlen 
einer Eigentumswohnung, Mietzuschuss

Diese Dinge führen sehr wahrscheinlich zu hohen Kosten, bei vielen Studie-
renden handelt es sich sogar um den größten Punkt in der Liste ihrer Monats-
ausgaben. Gemeint ist hier allerdings nur die so genannte „Kaltmiete“, also die 
reinen Kosten für das Zimmer oder die Wohnung bzw. ggf. sogar das Haus.

2) Nebenkosten (der Wohnung)

Im Normalfall werden hier bereits einige Nebenkosten in der Warmmiete be-
rücksichtigt, dies führt jedoch dazu, dass ein Teil übersehen wird. An Neben-
kosten fallen im Normalfall neben Wasser- und Abwasserkosten auch Heiz-, 
Müll- und vor allem Stromkosten an. Sehr häufig werden Wasser und Heiz-
kosten in die „Warmmiete“ integriert, die Stromkosten werden normalerweise 
separat abgerechnet.
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3) Ernährung

Der nächste große Punkt ist die Ernährung. Studierende sind ja dafür bekannt, 
sich meist sehr günstig oder sogar nur von Mensaessen zu ernähren, dies ist 
aber (je nach äußeren Umständen) nicht immer möglich. Gesundheitliche Ein-
schränkungen, Lebensmittelunverträglichkeiten, aber auch persönliche Über-
zeugungen „zwingen“ womöglich zu einer sehr viel differenzierteren Lebens-
mittelauswahl, mit welcher dann auch der Preis steigt.

4) Allgemeine Studienkosten inkl. Lehrmaterial und Lernmitteln

Diese Kosten sind meist sehr variabel und sind monatlich nicht konstant, kön-
nen aber (je nach Studienfach und Anforderungen) relativ hoch werden. Hier 
solltest du neben Stiften, Blöcken usw. auch die Kosten für Pflichtlehrbücher 
sowie ggf. auch Kosten für Software einrechnen.

5) Kommunikation, Rundfunk und Internet

Sofern du die Kosten für deinen Internet- und Telefonanschluss noch nicht 
anderweitig berücksichtigt hast, so gehören sie ebenso zu diesem Punkt wie 
Kosten für deinen Handytarif, der Rundfunkbeitrag und ggf. Postkosten.

6) Krankenversicherung, Arztkosten und Medikamente

Nicht nur häufig oder sogar chronisch kranke Studierende sind immer wie-
der verwundert über die Höhe dieser Kosten, teilweise bedarf auch eine lange 
Krankheit einer ganzen Menge (zuzahlungspflichtiger) Medikamente. Solltest 
du darüber hinaus nicht (mehr) familienversichert werden können, so müssen 
auch die monatlichen Kosten für die Kranken- und Pflegeversicherung berück-
sichtigt werden.

7) Fahrtkosten außerhalb des Semestertickets

Eine Fahrt zu den Eltern oder eine kleine Reise über die Grenzen des Semes-
tertickets hinaus verursachen ebenso Fahrtkosten wie ein etwaig vorhandenes 
Auto (Sprit). Sollten diese regelmäßig bzw. planbar bei dir anfallen, so solltest 
du sie in deinen monatlichen Kosten berücksichtigen.
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8) Hygieneartikel, Kleidung, Kosmetik und sonstige „Haushaltskosten“

Nicht nur „größere“ Anschaffungen wie Schuhe oder ein Wintermantel kosten eini-
ges an Geld, auch die kleineren Haushalts- und Hygieneartikel wie Duschgel, Zahn-
pasta, Seife, Reinigungsmittel usw. machen sich monatlich und jährlich bemerkbar.

9) Freizeit, Kultur und Sport

Ein Studium besteht nicht nur aus essen, lernen und schlafen, auch für Freizeit, 
Kultur und Sport muss genug Zeit und Geld bleiben! Hierbei sollten Mitglied-
schaften in Vereinen ebenso berücksichtigt werden wie Kinobesuche oder das 
gemeinsame „Weggehen“ mit Freunden.

10) Versicherungen

Neben der Kranken- und Pflegeversicherung sollten Studierende nicht auf eine 
angemessene Hausrat- und vor allem Haftpflichtversicherung verzichten, denn 
sonst kann es sehr schnell sehr teuer werden. Je nach Anforderungen und per-
sönlichem Lebensstil sind noch weitere Versicherungen nützlich oder sogar nö-
tig. Hier solltest du dich möglichst frühzeitig informieren, Angebote vergleichen 
und das beste Preis-Leistungs-Verhältnis wählen.

11) „Pufferbetrag“ (inkl. wiederkehrender Semesterkosten)

Dieser Betrag wird häufig vergessen, allerdings kommt ihm eine große Bedeu-
tung zu, denn er fängt alle Kosten auf, welche anfallen und bisher nicht ander-
weitig berücksichtigt wurden. Solltest du also am Ende des Monats noch einen 
gewissen Teil deines Geldes übrighaben, so solltest du es als „Pufferbetrag“ zur 
Seite legen. Er dient somit nicht nur als deine finanzielle
Versicherung für schlechte Zeiten, sondern kann sogar (falls er nicht gebraucht 
wird) als Geldrücklage genutzt werden. Solltest du in den Genuss eines rela-
tiv hohen monatlichen Pufferbetrages kommen, so kannst du sogar überlegen, 
einen Teil davon in deine Altersvorsorge (siehe Punkt 12) zu investieren.
Es ist unter Umständen sinnvoll, einen gewissen Pufferbetrag fest einzuplanen, 
um wiederkehrende Kosten wie den Semesterbeitrag zu decken, dennoch soll-
test du auch immer einen kleinen Teil deines Monatsgeldes als frei verfügbare 
Rücklage zur Seite legen – du wirst sie sicher einmal gut gebrauchen können 
und dich freuen, dass du so weitsichtig warst.
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12) Ggf. Altersvorsorge

Der Punkt Altersvorsorge mag erstaunen, denn zu Studienbeginn oder wäh-
rend des Studiums ist es womöglich einer der letzten Punkte, an den gedacht 
wird. Dennoch lohnt es sich, auch privat vorzusorgen, sofern man sich im Ren-
tenalter einen gewissen Lebensstandard erhalten möchte bzw. dieser durch 
die eigene Vorsorge erst ermöglicht wird.
Natürlich ist klar, dass das Geld im Studium meist so knapp ist, dass keine 
oder nur sehr geringe Beträge für eine private Altersvorsorge zur Verfügung 
stehen, dennoch solltest du darüber nachdenken, falls du merkst, dass trotz 
Berücksichtigung aller Ausgaben und der Bildung eines Pufferbetrags noch 
Geld übrig ist. Je früher du mit der Altersvorsorge beginnst, desto mehr hast 
du später davon.

Weiterführende Links:

Infoseite des AStA zu den Themen Studienkosten und Finanzierung: 
www.asta-trier.de/service/studienfinanzierung/

Studis Online zum Thema: 
www.studis-online.de/StudInfo/Studienfinanzierung/kosten.php

Das Deutsche Studentenwerk zum Thema:
www.studentenwerke.de/de/node/1050
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Wohnung suchen
Wer in Trier noch Wohnraum sucht, kann im Kleinanzeigenforum von  
www.hunderttausend.de Wohnungsangebote sichten. Außerdem bieten sich 
natürlich die ebay-Kleinanzeigen an. Auch die Seite www.wg-gesucht.de ist sinn-
voll für diejenigen, die sich von vornherein gut vorstellen können, in einer WG zu 
wohnen. Auch an den schwarzen Brettern in allen Gebäuden der Uni sind ständig 
Wohnungsangebote zu finden.
Für diejenigen, die direkt an der Uni wohnen möchten, für den sind die Wohn-
möglichkeiten des Studiwerks eine Option. Rund um die Campus befinden sich 
Wohnheime, in denen man für günstiges Geld unterkommen kann. Der Vorteil: Die 
Wohnungen sind bereits möbliert, es ist ein Internetanschluss vorhanden und es 
stehen in den Wohnheimen Waschmaschinen- und Trockenräume zur Verfügung. 
Außerdem gibt es Fahrrad- und KfZ-Stellplätze und direkte Busverbindungen mit 
Haltestellen vor den Wohnanlagen. Der Nachteil: Die langen Wartezeiten auf eine 
freie Wohnung! Es ist also notwendig, sich frühzeitig darum zu kümmern. 

Wenn ihr euch für eine Wohnung des Studiwerks interessiert: 
www.studiwerk.de bzw. www.studibu.de
Ansonsten stehen zur Verfügung:
www.immonet.de
www.immowelt.de
www.immobilienscout24.de
www. hunderttausend.de

Gerade bei der ersten Wohnung bietet es sich an, bei der Besichtigung jeman-
den mitzunehmen, der schon etwas Erfahrung in dem Bereich hat. Dadurch 
überwindet man leichter eventuelle Unsicherheiten und die Begleitung kann die 
Fragen stellen, die einem in just diesem Moment nicht einfallen wollen.
Nebenkosten sind immer mitzudenken, darunter fallen i.d.R. mindestens Wasser, 
Strom, Internet/Telefon.
Wer noch keine Waschmaschine besitzt und nicht jede Woche mit einem Berg 
Wäsche nach Hause fahren will, kann den Waschsalon "im Treff" nutzen.

Ummeldung

Sobald du nach Trier zieht, ist eine Sache zentral: die Ummeldung. Wenn man 
seinen Wohnsitz in Trier anmelden möchte, muss man persönlich ins Bürgeramt 
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gehen. Dort muss man den amtlich vorgeschriebenen Meldeschein ausfüllen und 
unterschreiben. Außerdem wird die sogenannte Wohnungsgeberbestätigung 
benötigt. Der/die Vermieter/in hat dazu das entsprechende Formular auszufül-
len, das auch online zu finden ist. Dieses ist ausgefüllt bei der Ummeldung im 
Bürgeramt mitzubringen. Das Ganze kostet keine Gebühren, doch zu beachten 
ist, dass man eine Ordnungswidrigkeit begeht, wenn man sich nicht ummeldet. 
Das kann eine Geldbuße nach sich ziehen. Wenn man bspw. im Elternhaus 
gemeldet bleibt und nach Trier zieht, ist ein Zweitwohnsitz anzumelden. Das ist 
ebenfalls beim Bürgeramt zu tun. Beachtet bitte dabei, dass für einen Zweit-
wohnsitz eventuell Steuern fällig werden!
Die Gültigkeit der Angaben bezieht sich auf (zukünftige) Einwohner der Stadt 
Trier.

Hinweise, wo sich das Bürgeramt befindet, welche Öffnungszeiten gelten 
und wie man hinkommt, sind hier zu finden: 
www.trier.de/buergeramt

Wohnungsgeberbestätigung: 
https://www.trier.de/File/wohnungsgeberbestaetigung_2.pdf

Umziehen

Sinnvoll ist es beim Umzug, rechtzeitig einen Transporter zu mieten. Das kann 
man beim Studiwerk und im Studihaus (also beim AStA) tun. Am besten ist 
es, schon weit im Voraus anzufragen, damit der Wagen am entsprechenden 
Datum auch verfügbar ist.

Studiwerk: 
https://umzugswagen.studiwerk.de/
Studihausverwaltung: 
astaumzu@uni-trier.de
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Studienfinanzierung
Wie lässt sich ein Studium grundsätzlich finanzieren? Auf die zu erwartenden 
Kosten sind wir ja bereits eingegangen, nun geht es darum, diese Kosten zu 
decken sowie die verschiedenen Finanzierungsmöglichkeiten näher zu beleuch-
ten. Grundsätzlich ist es so, dass die meisten Studierenden mehrere Töpfe 
nutzen, um ihre finanziellen Bedürfnisse zu decken. Wir haben uns bemüht, dir 
eine Art „Leitfaden“ zusammenzustellen, damit du die entsprechenden Finanzie-
rungsmöglichkeiten in „Reihenfolge“ durchgehen kannst und zwar so lange, bis 
du ausreichend Geld zusammenhast.

Solltest du auch nach der Lektüre der folgenden Seiten noch Fragen zum Thema 
Studienfinanzierung haben, so kannst du gerne die BAföG- und Studienfinan-
zierungsberatung des AStA aufsuchen und dort deine Fragen stellen. 

Weitere Infos, aktuelle Beratungstermine und viele nützliche Links erhältst 
du auf folgenden Websites:

BAföG-Beratung: 
www.asta-trier.de/service/bafoeg-beratung/

Studienfinanzierungsberatung: 
www.asta-trier.de/service/studienfinanzierung/

1) Unterhalt der Eltern / der Familie (inkl. Kindergeld)

Die für viele Studierende einfachste Variante ist der Unterhalt der Eltern bzw. 
sonstiger Familienmitglieder. Je nach Einkommen und familiärer Beziehung ist es 
durchaus möglich, dass sich der gesamte finanzielle Bedarf durch diesen Unter-
halt decken lässt. Grundsätzlich sind primär deine Eltern zur Unterhaltszahlung 
verpflichtet, es hindert aber auch niemand sonstige Familienmitglieder daran, dir 
freiwillig Geld zu geben bzw. einen Teil des Unterhalts zu übernehmen. Sofern 
es zwischen dir und deiner Familie zu einer „freiwilligen Unterhaltsübereinkunft“ 
kommt, hast du wahrscheinlich relativ wenig Stress, läufst jedoch Gefahr, dass 
du weniger Geld erhältst, als dir (rechtlich) zusteht.

Grundsätzlich wird für Studierende, die (ohne Berücksichtigung von Zivil- und 
Wehrdienst) noch keine 25 Jahre alt sind, Kindergeld gezahlt. Dieses soll dir 
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direkt zu Gute kommen, daher geht der Staat davon aus, dass dir dieses Geld 
entweder direkt oder indirekt zur Verfügung gestellt wird oder ein Teil deiner 
Kosten mit diesem Geld gedeckt wird. In bestimmten Fällen ist es möglich, dass 
das Kindergeld direkt an dich gezahlt wird, z. B. dann, wenn du nachweist, dass 
du nur unregelmäßig bzw. zu wenig oder keinen Unterhalt erhältst.
Weiterhin ist vielleicht noch wichtig zu wissen, dass für den Erhalt des Kinder-
geldes dein eigenes Einkommen unabhängig ist, die entsprechende Grenze ist 
vor einigen Jahren entfallen.

Genauere Infos zum Kindergeld erhältst du im „Merkblatt Kindergeld“  des 
Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend.

2) Das Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG)

Vom „BAföG“ hast du wahrscheinlich bereits gehört und das aus gutem Grund: 
Es stellt für viele Studierende die beste Möglichkeit dar, einen (großen) Teil ihres 
finanziellen Bedarfs zu decken. Es soll die Lücke zwischen deinem finanziellen 
Bedarf und der Unterhaltszahlungsfähigkeit deiner Eltern schließen. Diese sind 
zwar gesetzlich zur Unterhaltszahlung verpflichtet, allerdings ist es ja durchaus 
möglich, dass sie nicht (vollständig) für deinen finanziellen Bedarf aufkommen 
können, besonders dann, wenn du noch eines oder mehrere Geschwister (in 
Ausbildung) hast.

BAföG wird zur Hälfte als Zuschuss (welchen du gar nicht zurückzahlen musst) 
und zur Hälfte als unverzinsliches Staatsdarlehen geleistet, daher muss dieser 
Darlehensteil auch später zurückgezahlt werden. Du häufst damit zwar in gewis-
ser Weise Schulden an, allerdings ist der Gesamtbetrag auf maximal 10.000€ 
begrenzt, mehr muss vom Darlehensbetrag nicht zurückgezahlt werden, selbst 
wenn du mehr Geld erhalten haben solltest. Ein weiterer großer Vorteil besteht 
darin, dass für das Darlehen keinerlei Zinsen gezahlt werden müssen, was es 
beinahe besser als jeden Bankkredit macht, da diese selten zinsfrei ausgegeben 
werden.
Um BAföG zu erhalten stellst du (idealerweise online) einen Antrag, die Antrags-
stellung ist aber auch in gewohnter Papierform bei deinem lokalen BAföG-Amt 
möglich. Bitte wundere dich nicht, dass das Ausfüllen der Antragsformulare 
einige Stunden Zeit in Anspruch nehmen kann, darüber hinaus benötigst du in 
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den meisten Fällen auch Unterlagen bzw. Gehaltsnachweise (meistens Steuer-
bescheide) deiner Eltern. Ebenso ist noch wichtig zu wissen, dass du BAföG 
immer nur einen bestimmten Zeitraum, den so genannten „Bewilligungszeit-
raum“, erhältst, daher musst du (meist jährlich) einen „Wiederholungsantrag“ 
stellen, um weiterhin BAföG zu erhalten. Grundsätzlich solltest du diesen Antrag 
so früh wie möglich, am besten bereits einige Monate vor Beginn der nächs-
ten Vorlesungszeit, stellen, damit es nicht zu einer Unterbrechung der Zahlungen 
kommt, denn die Bearbeitung der Anträge dauert sehr lange.

Solltest du dir jetzt Sorgen über den ganzen Arbeitsaufwand machen, so möch-
ten wir dich beruhigen: Es ist zwar anfangs recht viel Arbeit, lohnt sich aber 
eigentlich immer, denn selbst im „schlechtesten“ Fall, also dann, wenn du keine 
Zahlungen nach dem BAföG erhältst, da deine Eltern für den gesamten Unter-
halt aufkommen sollen bzw. nach Berechnung des zuständigen BAföG-Amtes 
auch können, wird dein Bedarf genau berechnet und du hast eine „Verhand-
lungsgrundlage“ für das Gespräch mit deinen Eltern.

Sollte dieses Gespräch nicht zum Erfolg führen, sollten sich deine Eltern also 
weigern, den (vollen) Unterhalt (laut BAföG) zu zahlen und gefährden damit deine 
Ausbildung bzw. dein Studium, so besteht weiterhin die Möglichkeit, einen „Vor-
ausleistungsantrag“ beim BAföG-Amt zu stellen. Sofern dieser bewilligt wird, 
erhältst du das dir zustehende Geld direkt vom BAföG-Amt, dieses wird sich das 
Geld (bei bestehendem Unterhaltsanspruch von dir gegenüber deinen Eltern) 
jedoch von deinen Eltern zurückholen, notfalls über den Klageweg. Du solltest 
dir also gut überlegen, ob du diesen Schritt gehen willst.

Solltest du weitere Infos zum BAföG benötigen, so können wir dir die offizielle 
Website des BAföG unter www.bafög.de empfehlen. Allgemeine Infos zum 
BAföG, aber auch spezifische Informationen über die Förderungsarten sowie 
die Förderungshöhe, Rechtsgrundlagen und vieles mehr werden dort zur Ver-
fügung gestellt. Als kurzer Überblick helfen ggf. auch die Kompaktinformatio-
nen des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (www.bmbf.de/pub/
BAfoeG_Broschuere_barrierefrei.pdf) weiter.
Infos zum BAföG-Amt der Uni Trier sowie lokalen Besonderheiten erhältst du 
unter www.bafoeg.uni-trier.de.
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3) Stipendien

Der Traum vieler Schüler und Studierenden besteht im Erhalt eines eigenen Sti-
pendiums. Dieses deckt nicht nur einen Teil des eigenen finanziellen Bedarfes, 
sondern wird auch häufig als Auszeichnung gesehen. Besonders toll ist natürlich, 
dass Stipendien nicht zurückgezahlt werden müssen, sie werden somit gerne 
als „geschenktes Geld“ angesehen. Das hartnäckige (jedoch falsche!) Vorurteil, 
dass nur besonders leistungsstarke Studierende ein Stipendium erhalten, hast 
du bestimmt schon einmal gehört, jedoch wärst du überrascht über die Art und 
Vielfalt der Stipendienlandschaft in Deutschland. Du solltest also trotzdem einige 
Bewerbungsversuche unternehmen, selbst dann, wenn du glaubst, nicht perfekt 
für ein Stipendium geeignet zu sein.

Neben der finanziellen Unterstützung sowie der Auszeichnung im Lebenslauf 
bieten viele Stipendiengeber auch darüberhinausgehende Förderung (meist 
ideeller Natur) an. Dies können sowohl Seminare, Workshops, Tagungen, aber 
auch Lerngruppen, Mailinglisten, Vorträge o.ä. sein.

Die bekanntesten Stipendiengeber sind sicherlich die bundesweiten Begabten-
förderungswerke. Ein entsprechendes Stipendium zu erhalten gilt als besondere 
Leistung und finanzielle Förderung, denn neben den bereits erwähnten ideellen 
Fördermöglichkeiten erhalten Stipendiaten auch das so genannte „Büchergeld“ 
als einkommensunabhängigen Grundsockel ihrer Förderung. Zwar berechnet 
sich das zu erhaltende Stipendiengeld grundsätzlich nach dem BAföG-Satz, 
doch selbst dann, wenn man beim BAföG leer ausgegangen wäre, erhält man 
hier trotzdem das Büchergeld sowie die ideelle Förderung.

Neben den Begabtenförderungswerken existieren jedoch noch eine Unzahl 
weiterer Stipendien und Stipendiengeber, welche teilweise „verrückte“ Dinge 
fördern. Du solltest also unbedingt auf die Suche gehen, denn die investierte 
Zeit kann sich lohnen.

Die folgenden Websites sollten dir wichtige Informationen vermitteln und die 
Suche nach passenden Stipendien deutlich erleichtern.
Infos zu den Stipendien der Begabtenförderungswerke: 
www.stipendiumplus.de
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Stipendiendatenbank des Bundesministeriums für Bildung und Forschung: 
www.stipendienlotse.de
Die Stipendiendatenbank MyStipendium: www.mystipendium.de

Weitere Informationen zur Stipendienberatung der Uni Trier sowie generell zum 
Thema Stipendien findest du unter www.stipendien.uni-trier.de.

4) Jobben

Für viele Studierende gehört es einfach zum Studium dazu: das Jobben. Ob als 
Servicekraft, NachhilfelehrerIn oder an der Uni – man findet an ganz verschiede-
nen Orten einen Job.
Da die verschiedenen Möglichkeiten, Datenbanken, Links, Broschüren, Vor-
schriften und Besonderheiten des Jobbens den hiesigen Rahmen vollkommen 
sprengen würden, haben wir uns die Mühe gemacht, möglichst viele Informatio-
nen für dich auf einer Website zusammenzustellen. Du findest alles unter www.
asta-trier.de/service/studienfinanzierung/ beim Unterpunkt „Jobben“.

5) Sonstige Möglichkeiten (Kredite, Bildungsfonds, Selbstständigkeit)

Natürlich gibt es auch über die genannten Möglichkeiten hinaus noch weitere 
potentielle Geldquellen, welche wir hier noch kurz vorstellen möchten.

Studienkredite, allen voran der KfW-Studienkredit, sind eine recht häufig 
genutzte Möglichkeit um das Studium zu finanzieren. Sie bieten den Vorteil, 
dass sie (im Gegensatz zum BAföG) fast von jedem Studierenden bezogen 
werden können und man die Höhe der monatlichen Auszahlung meist selbst 
bestimmen kann. Der KfW-Studienkredit kann z. B. parallel zum BAföG bezogen 
werden, um hohe Kosten zu decken. Dies führt natürlich zu einer deutlich höhe-
ren Schuldenlast, besonders deshalb, weil die Studienkredite voll zurückgezahlt 
werden müssen und zusätzlich noch verzinst werden. Nichtsdestotrotz sind sie 
in vielen Situationen das Mittel der Wahl, sofern Vor- und Nachteile abgewogen 
und Alternativen genau bedacht wurden.
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Infos zum KfW-Studienkredit: 
www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Studieren-Qualifizieren/Finan-
zierungsangebote/KfW-Studienkredit-(174)/

Bei der Förderung durch einen Bildungsfonds entsteht keine feste Schuldlast, 
sondern die Rückzahlung erfolgt abhängig vom späteren Einkommen, teilweise 
werden unter bestimmten Bedingungen auch Teile der Schulden erlassen. 
Bildungsfonds fördern daher bevorzugt Studierende aus Fachrichtungen, bei 
denen aussichtsreiche Berufsperspektiven bestehen, sollten jedoch vor allem 
dann näher betrachtet werden, wenn ein Bildungs- oder Studienkredit in 
Anspruch genommen werden soll, da sie ggf. eine passendere Alternative für 
dich darstellen.

Infos zu einigen Bildungsfonds findest du unter:
Deutsche Bildung www.deutsche-bildung.de
Festo Bildungsfonds www.festo-bildungsfonds.de

Grundsätzlich bleibt dir immer noch die Möglichkeit der Selbstständigkeit. Die 
wenigsten Studierenden denken bereits während ihres Studiums daran, selbst-
ständig zu werden, ein eigenes Unternehmen zu gründen bzw. eigene Ideen zu 
verwirklichen. Dennoch kann genau dies nicht nur eine Möglichkeit zur finan-
ziellen Absicherung darstellen, sondern wertvolle berufliche Erfahrung sowie 
entsprechende Kontakte für die Zeit nach dem Studium ermöglichen. Zwar ist 
das Thema sehr komplex und diese „Lösung“ sicherlich nicht für jeden
geeignet, dennoch sollte bei entsprechendem Interesse einmal darüber nach-
gedacht werden.

Weitere Infos und Hilfe zum Thema findest du unter hier:
Gründungsbüro Trier www.gruenden-trier.de

Ebenso unter:
www.asta-trier.de/service/studienfinanzierung - Unterpunkt „Selbstständigkeit“
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Service- und Beratungsangebote der Uni-
versität & des AStA

Studierende an der Uni Trier werden nicht allein gelassen! Sowohl die 
Universität als auch der AStA sowie das Studiwerk bieten vielfältige 
Beratungs-, Service- und Unterstützungsangebote an. Die nachfolgen-
den Seiten sollen dir einen ungefähren Überblick über das entsprechende 
Angebot verschaffen und sind nach „Anbietern“ gegliedert.

1) Angebote der Universität
BAföG-Amt

Wer sein Studium mit BAföG finanzieren möchte, kommt um das BAföG-Amt 
nicht herum. Es findet sich auf Campus I im V-Gebäude, bearbeitet die Anträge 
und klärt offene Fragen.
        

Infos und Sprechzeiten: 
www.bafoeg.uni-trier.de

Career Service
Die Uni Trier und die Agentur für Arbeit kooperieren um gemeinsam den Career 
Service anbieten zu können. Es werden verschiedene Beratungsangebote, 
u.a. zu den Themen Bewerbung, Berufseinstieg, Praktika usw., angeboten.
     

Infos und Sprechzeiten
www.career-service.uni-trier.de

Hochschulprüfungsamt
Die Universität Trier hat ein zentrales Hochschulprüfungsamt, welches für die 
Durchführung der administrativen Abwicklung bei Bachelor- und Masterprü-
fungen zuständig ist und mit dem jeweiligen Prüfungsausschuss zusammen-
arbeitet. Die Mitarbeiter beraten in allen Prüfungsangelegenheiten und sind 
sowohl telefonisch als auch persönlich erreichbar.

Infos und Sprechzeiten
www.hpa.uni-trier.de
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Stipendienberatung
Die Uni Trier bietet eine eigene persönliche Stipendienberatung an, die neben 
grundlegenden Informationen auch Antworten auf spezifische Fragen bietet.

Infos und Sprechzeiten
www.stipendien.uni-trier.de

Studieren mit Kind
Das Familienbüro der Uni Trier kümmert sich um viele Fragen, welche Studieren-
den mit Kind das Leben erschweren und unterstützt diese, wo immer es möglich 
ist.

Info und hilfreiche Links
www.familie.uni-trier.de

Studierendensekretariat
Das Studierendensekretariat kümmert sich um verschiedene studentische Belange 
wie Bewerbung, Einschreibung (Immatrikulation), Rückmeldung, Beurlaubung, 
Exmatrikulation, Studienbeiträge, Gast- und Zweithörerstatus, Semesterbeschei-
nigung, Studierendenausweis und ähnliches.

Infos und Sprechzeiten
www.stusek.uni-trier.de

Zentrale Studienberatung
Die zentrale Studienberatung hilft nicht nur im Rahmen ihrer Beratungstätigkeit vor 
und während des Studiums, sondern ist eine zentrale Anlaufstelle für (angehende) 
Studierende der Uni Trier. Sie hilft gerne weiter und vermittelt für alle Fragen den 
passenden Ansprechpartner, daher sollte man sich die entsprechenden Telefon-
nummern gut merken, um schnell darauf zurückgreifen zu können.
Persönliche Beratung, Terminabsprache, allg. Anfrage: +49 (0)651 / 201 – 2805
Kurze Fragen und Suche nach Ansprechpartnern (WhatsApp): +49 (0)177 650 3828

Infos und Sprechzeiten
www.zsb.uni-trier.de
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Übersicht über Studienfinanzierungsmöglichkeiten
Die Uni Trier hat auf einer zentralen Website viele nützliche Informationen und 
Hinweise zu Studienfinanzierungsmöglichkeiten aufgeführt. 

Die Adresse lautet:
www.stufinz.uni-trier.de.

2) Angebote des AStA der Uni Trier
Beratungsangebote der AStA-Referate

Beinahe alle Referate bieten eigene Sprechstunden und Beratungsangebote 
an, dies gilt insbesondere für die autonomen Referate. Daneben unterhalten 
verschiedene Referate sogar eigene Referatsbibliotheken. Du kannst dich 
gerne auf der AStA-Website (www.asta-trier.de) über die verschiedenen Refe-
rate, deren Sprechzeiten sowie Angebote informieren.

Neben den Beratungsangeboten der Referate existieren noch 4 darüber-
hinausgehende Angebote, welche du zu bestimmten Sprechzeiten (sowie 
per E-Mail abgemachten Einzelterminen) wahrnehmen kannst:

AStA BAföG-Beratung
Die (vertrauliche) BAföG-Beratung des AStA ist ein ergänzendes Angebot und 
ersetzt damit zwar nicht den Gang zum BAföG-Amt, somit werden hier auch 
keine Anträge bearbeitet, ein Besuch kann sich aber durchaus lohnen. Solltest 
du Fragen haben oder Hilfe benötigen bzw. Rückfragen zu den Antworten 
des BAföG-Amtes haben, so bist du hier richtig. Auch wenn du dir generell 
unsicher bist oder nicht weißt, wie du dem BAföG-Amt deinen Sachverhalt 
schildern sollst, hilft die BAföG-Beratung gerne weiter.

Infos und Sprechzeiten
asta-trier.de/service/bafoeg-beratung/
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AStA Hochschulrechtsberatung
Alle Fragen und Probleme aus dem Bereich des Hochschulrechts können hier 
besprochen werden.

Infos und Sprechzeiten
www.asta-trier.de/service/hochschulrechtsberatung/

AStA Mietrechtsberatung
Das mit der Wohnung klappt nicht? Die Wohnung hat gar nicht alle im Mietvertrag 
erwähnten „Features“? Der Vermieter antwortet nicht auf deine Mails? Bei diesen 
und weiteren Problemen solltest du die Mietrechtsberatung des AStA aufsuchen.

Infos und Sprechzeiten
www.asta-trier.de/service/mietrechtsberatung/

AStA Studienfinanzierungsberatung
Relativ neu, daher wahrscheinlich noch unbekannt: die Studienfinanzierungsbe-
ratung. Du bekommst kein BAföG (mehr) und weißt nicht weiter? Es ist generell 
nicht das Richtige für dich und du suchst nach Alternativen? Du weißt zwar, dass 
es verschiedene Beratungsangebote zu Studienfinanzierungsangeboten an der 
Uni Trier gibt, weißt aber nicht, wo du hingehen sollst? Du benötigst einen grund-
legenden Überblick über deine Möglichkeiten? Dann bist du hier richtig!

Infos und Sprechzeiten
www.asta-trier.de/service/studienfinanzierung/

Neben den o.g. Beratungsangeboten bietet der AStA noch verschiedene 
weitere Serviceangebote an:

B15 Servicebüro
B15 ist die erste Anlaufstelle für alle Infos rund um den AStA und teilweise auch für 
die Uni allgemein. Hier erfährst du, welche Serviceleistungen wir dir bieten, welche 
Veranstaltungen anstehen, wen du kontaktieren musst und vieles mehr.

 Weitere Infos
 www.asta-trier.de/service/b15/
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Café Kunterbunt
Das Café Kunterbunt bietet Raum für eine kleine, aber auch größere Pause in 
angenehmer Atmosphäre mit netten Leuten, fair gehandelten bzw. ökologischen 
Produkten zu günstigen Preisen. Daneben bekommst du noch verschiedene Tages- 
und Wochenzeitungen, Infos zum AStA und einiges mehr. Es befindet sich direkt im 
Studihaus.

Infos und Öffnungszeiten
www.asta-trier.de/service/cafe-kunterbunt/

Radhaus – Fahrradwerkstatt
Das Radhaus ist die AStA-Selbsthilfewerkstatt für dein Fahrrad und richtet sich an 
alle Studierenden der Uni Trier. Da es sich um eine Selbsthilfewerkstatt handelt, bist 
du während der Reparatur anwesend, allerdings steht dir das Radhaus-Team jeder-
zeit mit Rat und Tat zur Seite. Der gesamte Service wird dir gegen eine kleine Nut-
zungsgebühr (abhängig vom Aufwand der Reparaturen) angeboten und ansonsten 
aus dem Studierendenschaftsbeitrag finanziert.

Weitere Infos, genaue Lage und Öffnungszeiten
www.asta-trier.de/service/radhaus/

Studihausvermietung
Alle Studierenden der Uni Trier können das Studierendenhaus (Studihaus) für Veran-
staltungen jedweder Art – von Parties über Theatervorstellungen bis hin zu Proben 
mieten. Entsprechende Formulare (für öffentliche und private Veranstaltungen) 
findest du auf der Website. Zuständig für die Vermietung ist der Verwalter des Stu-
dihauses, Alexander Harder, den du unter astaumzu@uni-trier.de erreichen kannst.

Weitere Infos, Preise und Bedingungen
www.asta-trier.de/service/studihaus-mieten/

Vermietung des Umzugswagens
Du möchtest umziehen, dir fehlt aber das entsprechende Auto dafür? Dann könnte 
der Umzugswagenservice des AStA genau das Richtige für dich sein.

Weitere Infos, Preise und FAQs
www.asta-trier.de/service/umzugswagen/



26 27

Auch das Studiwerk bietet verschiedenste Dinge an, welche für Stu-
dierende sehr nützlich sein können:

Darlehen und Zuschüsse
Das Geld wird knapp und du weißt nicht, wo es herkommen soll? Du bist 
mit dem Studium fast durch, brauchst aber doch noch etwas Geld? Du 
hast gerade ein Kind bekommen und benötigst Unterstützung bei der Erst-
ausstattung? In diesen und anderen Fällen hilft das Studiwerk mit Darlehen 
und Zuschüssen, die Probleme zu beheben.

Weitere Infos
www.studiwerk.de -> leben -> Darlehen und Zuschüsse

Jobbörse
Du suchst gerade nach einem passenden Job in Trier oder Umgebung? 
Dann könnte die Jobbörse des Studiwerks etwas für dich sein. Vielleicht 
ist auch ein Job für dich dabei.

Weitere Infos
www.studiwerk.de (ganz oben) -> Jobbörse

Psychosoziale Beratung
Dein Studium oder dein Privatleben belasten dich gerade sehr und du 
suchst Hilfe? Die Psychosoziale Beratung des Studiwerks hilft dir gerne 
weiter. Zwei erfahrene Diplom-Psychologinnen bieten dir kostenfreie Bera-
tung (inkl. Schweigepflicht).

Weitere Infos und Sprechzeiten
www.studiwerk.de -> leben -> Beraten lassen 
-> Psychosoziale Beratung

Rechtsberatung des Studiwerks
Neben dem AStA bietet auch das Studiwerk Rechtsberatung in verschie-
denen Bereichen an, welche für Studierende kostenlos ist. Vorab muss 
nur ein Berechtigungsschein im StudiwerkOffice (siehe unten) abgeholt 
werden.

3) Angebote des Studiwerks
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In der Regel umfasst die Beratung die Rechtsangelegenheiten des täglichen 
Lebens, Allgemeines Zivilrecht, BAföG-Angelegenheiten, Arbeitsrecht, Mietrecht 
und Unterhaltsfragen.

Weitere Infos
www.studiwerk.de -> leben -> Beraten lassen 
-> Rechtsberatung

Studieren mit Kind
Das Studiwerk bietet umfangreiche Informationen und Angebote für Studie-
rende mit Kind an. Auf der Website finden sich Informationen zur finanziellen 
Unterstützung, zu Kindertagesstätten, Kinderbetreuung, zu einem Eltern-Kind-
Frühstück und vielem mehr!

Weitere Infos
www.studiwerk.de -> leben -> Studieren mit Kind

StudiwerkOffice SO!
Neben dem klassischen Angebot der Umzugswagenvermietung, dem Ticket-
vorverkauf und der International Student Identity-Card erhältst du im Studi-
werkOffice Informationen zu allen Serviceangeboten des Studiwerks. Daneben 
wird aber u.a. auch bei Problemen mit der Bezahlfunktion der TUNIKA, der 
Zimmersuche und vielen anderen Fragen und Problemen geholfen.

Weitere Infos
www.studiwerk.de (ganz oben) -> StudiwerkOffice SO!

Umzugswagen
Auch das Studiwerk bietet einen Umzugswagenservice an. Alle Infos dazu 
erhältst du im StudiwerkOffice SO!, weiterhin kannst du den Umzugswagen 
direkt online mieten.

Weitere Infos und Vermietung
www.studiwerk.de -> leben -> Umziehen 
-> Vermietung Umzugswagen
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Wohnanlagen und Privatzimmervermittlung 
(inkl. Wohnen mit Behinderung)

Das Studiwerk bietet umfangreiche Informationen zum Thema Wohnen sowie 
sehr viele Wohnmöglichkeiten an. Dies schließt sogar spezifische Programme 
für Studierende mit Behinderung und Studierende mit Kindern ein.
6 eigene Wohnanlagen sowie eine kostenfreie Privatzimmervermittlung und 
die Möglichkeiten des Wohnens auf Probe runden das Angebot ab.

Weitere Infos
www.studibu.de sowie unter www.studiwerk.de -> wohnen

Lucky‘s Luke
Luxemburger Str. 6

54294 Trier
+49 (651) 83453

www.luke.de

Mittwoch bis Samstag ab 20:00 
und vor ges. Feiertagen ab 20:00

https://de-de.facebook.
com/luckys.luke/
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Vorstellung der Fachschaften

Fachschaftsrat Altertumswissenschaften 

Der Fachschaftsrat Altertumswissenschaften ist für die Stu-
dierende der Klassischen Archäologie, Geoarchäologie, Alten 
Geschichte, Klassischen Philologie, Ägyptologie und Papyrologie 
die Anlaufstelle für alles, was das Studium ihrer Fächer betrifft. Er 
setzt sich dafür ein, dass das Studium reibungslos verlaufen kann 
und dient als direktes Bindeglied zwischen Studierendenschaft und DozentIn-
nen. Neben diesen Aufgaben als Vermittler bietet der Fachschaftsrat auf vielen 
Veranstaltungen – wie einem Stammtisch, Partys, Tagungen und Exkursionen 
– den Raum für persönlichen Austausch oder die Möglichkeit, internationale 
Kontakte zu knüpfen. Des Weiteren organisiert der Fachschaftsrat manchmal 
erweiternde Seminare zu den Studiengängen. Die Informationen zu den Ver-
anstaltungen werden über den E-Mail-Verteiler, die Facebook-Seite „FSR Alter-
tumswissenschaften Trier“ oder das schwarze Brett an die Studenten vermittelt.

Fachschaftsrat Erziehungswissenschaft

Raum B 405  -  fsrerwi@uni-trier.de  -  FB: FSR Erziehungswissenschaft Uni Tier
Der Fachschaftsrat Erziehungswissenschaft ist eine von allen 
Bachelor- & Master-StudentInnen des Faches Erziehungswis-
senschaft jährlich gewählte Interessenvertretung. Seine Mitglie-
der stellen eine Brücke zwischen DozentInnen & StudentInnen 
dar und sitzen in verschiedenen Gremien, um die Interessen der 
StudentInnen zu vertreten. Neben dieser Arbeit werden weitere 
Projekte und Veranstaltungen organisiert. Exklusiv für Euch organisieren wir 
coole Events, wie Parties, fachbezogene Seminare und vieles mehr. Speziell 
für unsere Erstis bieten wir allerhand Aktionen an, um sich gegenseitig ken-
nenzulernen und die Universität und die Stadt Trier zu erkunden: z.B. Knei-
pentour etc. Bei Fragen und Problemen rund um Euer Studium sind wir stets 
Eure ersten AnsprechpartnerInnen und stehen Euch immer beratend zur Seite. 
Unter den oben genannten Kontaktdaten könnt Ihr uns jederzeit erreichen.
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Fachschaftsrat FBIII (Geschichte und Politik)

Der Fachschaftsrat des FBIII ist die Vertretung der Stu-
dierenden der Geschichte und der Politikwissenschaft. Die 
wichtigste Aufgabe der Fachschaft ist die Studienberatung 
in den Sprechstunden, die im Semester montags bis freitags 
jeweils von 13 bis 14 Uhr im Fachschaftsbüro B9 stattfinden. 
Außerdem ist die Fachschaft bei Fragen oder Problemen immer per E-Mail (fsfb3@
uni-trier.de) oder Facebook (fb.me/fsr.geschichte.politik) erreichbar. 
Darüber hinaus organisiert der Fachschaftsrat FBIII zahlreiche Veranstaltungen, 
insbesondere für die Erstsemester, um das Kennenlernen von Uni, Stadt und 
KommilitonInnen zu erleichtern. Dazu gehören die beliebte FBIII-Kneipentour, 
das Ersti-Wochenende, Uniführungen, der Sektempfang und weitere Angebote 
im Semester. Alle Infos über die anstehenden Veranstaltungen können auf der 
Website (www.fachschaftfb3.uni-trier.de) oder bei Facebook erhascht werden. 

Fachschaftsrat Informatik
Der Fachschaftsrat Informatik (fsrinfo) ist die jährlich 
gewählte Vertretung der Fachschaft Informatik, also 
aller Studierenden im Fach Informatik. Er setzt sich 
aus bis zu 10 ehrenamtlichen Mitgliedern zusammen. 
Jede/r aus der Fachschaft kann sich für den FSR zur Wahl stellen. Wir sind 
Eure Ansprechpartner für alles rund um Euer Studium,  helfen Euch bei Prob-
lemen und organisieren Fahrten und Partys. Außerdem halten wir Klausuren, 
Prüfungsfragen, etc. bereit. Wir sind in der Vorlesungszeit fast immer in unse-
rem Büro (s. u.) anzutreffen.
Termine: 25.10.2018 - Kneipentour, 03.11.2018 - Pi and More (piandmore.de), 
16.11.2018 - UNIverse LAN-Party
FSR Info Raum H508 (Campus II) - +496512012829 - fsrinfo@uni-trier.de  

fsrinfo.uni-trier.de - FB:karlfsrinfonapf - Twitter:informatiktrier 

G e s c h i c h t e  &  P o l i t i k
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Fachschaftsrat Japanologie

Der Fachschaftsrat der Japanologie ist das gewählte Organ, 
das die Studierendenschaft des Faches vertritt. Zudem wollen 
wir mit Stammtischen, Spieleabenden und Feiern eine soziale 
Plattform für den persönlichen Austausch unter Studierenden 
schaffen. Bei Fragen zum Ablauf des Studiums, zu Lehrveran-
staltungen oder zum Auslandsjahr stehen wir euch jederzeit über Mailkontakt 
zu Verfügung (fsjapo@uni-trier.de). Der Fachschaftsraum befindet sich in B9. 
Auf welche Tage die Sprechstunden fallen, hängt vom Semester ab. Genauere 
Information dazu und zu unseren Veranstaltungen könnt ihr im Newsletter am 
schwarzen Brett (gegenüber von Raum B20), sowie über den E-Mail-Verteiler 
der Japanologie und die Facebook-Gruppe des Fachschaftsrats „Japo Trier“ 
erfahren. Wir hoffen euch im nächsten Semester in der Japanologie Trier 
begrüßen zu können!

Fachschaftsrat Klassische Philologie

Der Fachschaftsrat der Klassischen Philologie (FKP) 
ist die Interessenvertretung der Studierenden der Fächer 
Latein und Altgriechisch. Aufgabe der Fachschaft ist es, 
bei Fragen und Problemen weiterzuhelfen, den Erstsemestern den Start ins 
Studium zu erleichtern, Anliegen mit DozentInnen zu klären und diverse Veran-
staltungen zu organisieren. Auch bei Problemen mit der Stundenplanerstellung 
steht die FKP mit Ratschlägen zur Seite. Außerdem vermittelt sie Nachhilfe für 
die Vorbereitung auf das Latinum/Graecum.
Eine weitere Aufgabe ist es, für Spaß und gute Stimmung zu sorgen. So orga-
nisiert die FKP das Weihnachtsfest, die Kneipentour, Exkursionen und sorgt für 
die Verpflegung bei der Semestereröffnung. 
Wer neugierig geworden ist und sich selbst engagieren möchte, ist herzlich 
dazu eingeladen. Neue Mitglieder sind immer willkommen!
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Fachschaftsrat Kunstgeschichte 

Der Fachschaftsrat Kunstgeschichte heißt 
Euch herzlich willkommen und freut sich darauf, 
Euch kennenzulernen. Gerade zu Beginn Eures 
Studiums kann es immer mal wieder vorkommen, dass Ihr Euch etwas orien-
tierungslos fühlt – deswegen stehen wir Euch mit Rat und Tat zur Seite. Wir 
setzen uns für Eure Meinungen ein und helfen, wo wir können. In den Aufga-
benbereich des FSR Kunstgeschichte fällt neben wöchentlichen Sprechstun-
den in der Lichtbildstelle auch die Vertretung aller dem Fach Kunstgeschichte 
zugehörigen Studierenden und ihrer Interessen in Gremien und bei Fakultäts- 
und Hochschulangelegenheiten.
Um uns näher kennenzulernen, schaut doch einfach am 22. Oktober 2018, ab 
18:00 Uhr bei der Semestereröffnungsfeier der Kunstgeschichte vorbei und 
knüpft erste Kontakte mit DozentInnen und KommilitonInnen.
Wir freuen uns auf Euch! 

Checkt unsere Facebookseite @fsr.kunstgeschichte.trier.

Fachschaftsrat Lehramt
Wir vertreten und beraten die Lehramtsstudierenden aller 
Fächer in Fragen rund um das studentische Leben, bieten 
Veranstaltungen an, die über die Pflichtveranstaltungen hinaus 
gehen (z.B. Stimm- und Sprecherziehungsseminar)  und ver-
anstalten mehrere Aktivitäten pro Jahr zur Steigerung des 
Zusammenhalts und des Gemeinschaftsgefühls der Studierenden (Partys, 
Grillabende etc.). Die Fachschaft gliedert sich dabei in den jährlich gewählten 
Fachschaftsrat, dessen Mitglieder für die jeweiligen Teilbereiche unserer Arbeit 
zuständig sind,und in kooptierte Mitglieder, die den Rat bei seinen Aufgaben 
unterstützen.
Um mehr über uns und unsere Veranstaltungen zu erfahren, besucht uns bei unse-
rem Stand am Markt der Möglichkeiten oder kontaktiert uns über andere Mittel.
Email: fs-lehramt@uni-trier.de - Facebook: Fachschaft Lehramt Uni Trier 
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Fachschaftsrat Mathematik

Im Namen des Fachschaftrats Mathematik dürfen wir Euch auf 
diesem Wege zunächst mal ein herzliches „Willkommen!“ zurufen. 
Wenn Ihr Angewandte Mathematik, Wirtschaftsmathematik oder 
Mathematik für das Lehramt studiert, seid Ihr hier bei uns genau 
richtig.
Wir sind für alle möglichen Fragen, die Ihr mit in euer Studium bringt, da und 
versuchen Euch die ersten Wochen so angenehm wie möglich zu gestalten. 
Genaue Termine zu unseren Ersti-freundlichen Veranstaltungen, wie Erstifrüh-
stück oder Erstikeipentour findet Ihr entweder im Kasten vor Hörsaal 9, auf 
unserer Homepage (www.uni-trier.de/index.php?id=12028) oder direkt bei uns 
im Büro.
Damit wünschen Maxi, Stefan, Julia, Johannes, Michelle, Jonas, Lukas, Phi-
lipp, Yannick und Simon Euch erst mal einen möglichst stressfreien Studien-
beginn. Wir werden uns sicher bald persönlich kennen lernen!

Büro: E106 - Tel.: +496512013482 - Email: fsrmath@uni-trier.de 
Bürostunden: Mo, Di, Do: 13-14 Uhr; Mi: 14-15 Uhr

Fachschaftsrat Medienwissenschaften

Der MeWi-Fachschaftsrat freut sich, die neuen MeWi-Erstis nun zum 
kleinen, aber feinen Kreis der MedienwissenschaftlerInnen (MeWis), begrü-
ßen zu dürfen. Die MeWi-Erstis erwarten neben Medientheorien und dem 
Zwiebelmodell auch spaßige Sozialmaßnahmen, die vom Fachschaftsrat 
(FSR) Medienwissenschaft organisiert werden. Traditionell können sie sich 
auf Kneipentouren, MeWi-Partys, auf eine Ersti-Rallye oder auch auf die legendäre 
Flunkyball-Weltmeisterschaft freuen. Außerdem beantwortet der FSR alle Fragen 
rund um Stundenpläne, Klausuren oder Hausarbeiten. Der FSR vertritt die Position 
der Studierenden vor Dozierenden. Man kann ihn jederzeit unter fsrmewi@uni-trier.
de erreichen. Ansonsten sollte schleunigst die Facebook-Seite „MeWi-Fachschaft 
Trier“ gelikt und der Facebook-Gruppe „Uni Trier Mewi-Erstsemester 2018/19“ bei-
getreten werden. In diesem Sinne ein tolles erstes Semester!
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Fachschaftsrat Philosophie

Ganz herzlich willkommen im Fach Philosophie. Was zeichnet 
das Studium der Philosophie aus? Lesen, nachdenken und 
philosophieren sind sicherlich Punkte, die hervorzuheben sind. 
Aber bei uns kommt auch der Spaß nicht zu kurz. Ersteres 
wird in Form des Philo-Kinos und von Vorträgen angeboten, 
die parallel zu den normalen Veranstaltungen laufen. Letzteres könnt Ihr am 
Philo-Stammtisch (jeden Dienstag ab 21:00 Uhr im “Übergang“, Im Treff 19, 
Campus I), auf unseren Semesterauftakt- und -abschlusspartys sowie am 
Philo-Wochenende miterleben.
Bei weiteren Fragen könnt Ihr uns gerne unter www.fsphilo.uni-trier.de oder 
über die Emailadresse fsrphilo@uni-trier.de sowie persönlich am Markt der 
Möglichkeiten oder in unserer Sprechstunde kontaktieren (Zeit wird noch 
bekannt gegeben.) 

Fachschaftsrat Psychologie

Herzlichen Glückwunsch zu Eurem Studienplatz! Wir heißen Euch 
herzlich willkommen. Anbei ein paar wichtige Infos:
Am 15.10.2018 wird es für alle Erstis der Uni eine Einführungsver-
anstaltung geben. Anschließend laden wir Euch herzlich zu einer 
Begrüßung ins C-Gebäude (Hörsaal 4) ein, um Euch über den wei-
teren Ablauf der Orientierungswoche zu informieren. Ebenso werden 
wir Euch für die Anfangszeit einen persönlichen Ansprechpartner zur 
Seite stellen, der alle Eure Fragen beantworten wird. 
Ein paar Hinweise zu unseren Seminar- und Vorlesungs-Wahlsystemen: Im „Por-
ta“-System werden Vorlesungen gewählt und andere organisatorische Dinge 
erledigt. Zur Seminarauswahl und Vergabe gibt es PROZA. Im 1. Semester soll-
tet ihr ein Q1, K1 und K2 Seminar belegen. Falls Ihr in diesem Semester keinen 
Seminarplatz erhalten solltet: Keine Sorge! Euren Platz bekommt ihr dann im 2. 
Semester. Ab dem 24.09.2018 ist das PROZA System für 2 Wochen geöffnet.
Weitere Infos ua. unter:

psycho@uni-trier.de - www.uni-trier.de/index.php?id=62412
FB-Erstigruppe: Trier Psychologie Bachelor Erstis WS 2018/2019  
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Fachschaftsrat Wirtschaftswissenschaften

Herzlich willkommen an der Universität Trier! Der Fachschaftsrat für 
Wirtschaftswissenschaften bildet die studentische Vertretung für 
alle Studierenden der BWL, VWL sowie Economics & Finance. Wir 
geben Euch Tipps und helfen bei Problemen mit Prüfungen oder 
Professoren. Unter www.fachschaft-wiso.de gibt es aktuelle Infos 
und Termine, außerdem stellen wir Euch jedes Semester alte Klausuren zur 
Verfügung. Gebt unserer Facebook-Page ein LIKE und folgt uns auf Instagram 
(@fachschaftwiso) und Ihr seid immer auf dem Laufenden. Außerdem bieten 
wir für Bachelor- und Master-Erstis jeweils eine Facebook-Gruppe an:
Uni Trier: BWL, Economics & VWL Erstis WS 2018/19 (support Fachschaft WiSo)
Uni Trier - Master BWL, VWL WS 2018/19 (support Fachschaft WiSo)
Gerne könnt Ihr auch jederzeit bei uns im Büro vorbei kommen (C335).
Die wichtigsten Termine des Semesters:
24.10.18: Kneipentour mit After-Party im Mergener Hof 
März 2018: Skifreizeit

Fachschaftsrat Germanistik

Der Fachschaftsrat Germanistik besteht aus 
Nicolai, Eric, Harry, Lukas und Leonard und setzt 
sich für Deine Belange in deinem Germanistikstu-
dium ein. Du hast Schwierigkeiten damit, deinen Stundenplan zu erstellen? 
Du hast dich mit einem Dozenten verkracht? Du stehst bei einer Klausur im 
Drittversuch? Kein Problem – wir helfen, wo wir können! Schreibe einfach eine 
Mail an fsgerma@uni-trier.de.

Kulturbanausen
…gehören in‘s Museum

MiDi Do
KULTUR FÜR LAU!

Kultur genießen - ganz umsonst! DiMiDo macht‘s möglich! Einfach dienstags, 
mittwochs oder donnerstags 20 Minuten vor dem Vorstellungsbeginn den 
Studiausweis an der Kasse vorlegen. Infos unter www.di-mi-do.de

www.studiwerk.de

Unsere Kulturpartner:
Dominformation
Eifel-Literatur-Festival
Europäische Kunstakademie
Freilichtmuseum Roscheider Hof
Kammermusikalische Vereinigung 
Karl-Marx Ausstellungs gesellschaft
Mosel-Musikfestival

Museum am Dom
Museum Karl-Marx-Haus
Rheinisches Landesmuseum
Stadtmuseum Simoenstift
Schatzkammer der Stadtbibliothek Trier
Theater Trier und Studiobühne
Trierer Tourismus & Marketing GmbH
TUFA

Nur gegen Vorlage eines gültigen Studiausweises Trierer Hochschulen und solange Vorrat reicht. Kein Rechtsanspruch.
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Rechtsgrundlage
Laut dem rheinland-pfälzischen Landeshochschulgesetz (§§ 108 - 111) bilden 
“die Studierenden jeder Hochschule (…) eine Studierendenschaft”, welche 
wiederum eine “Körperschaft des öffentlichen Rechts” ist. Damit erhalten die 
Studierenden das Recht, sich selbst zu verwalten, sich eigene Satzungen und 
Ordnungen zu geben und Beiträge von den Studierenden zu erheben. Gesetz-
lich vorgeschriebene Organe sind das Studierendenparlament (StuPa) und der 
Allgemeine Studierendenausschuss (AStA), es existieren aber noch weitere 
Organe wie die Fachschaftsräte (FSRs). Jede Studierenschaft gibt sich eine 
Satzung mit allgemeinen Regelungen, eine Wahlordnung und eine Beitrags-
ordnung, in der Höhe und Verwendung des Studierenschaftsbeitrags festge-
legt sind, mit dem sich der AStA finanziert.

Organigramm Hochschulpolitikstruktur

Organe der Studierendenschaft
Hier ein grober Überblick über verschiedene Organe der Studierendenschaft. 
Weitere Informationen finden sich in der Satzung der Studierendenschaft, der 
Geschäftsordnung des StuPa und der Geschäftsordnung des AStA (Link unter 
“StuPa” auf der Uniwebseite und auf der AStA-Webseite unter “Downloads”). 
Die Sitzungen sind generell öffentlich, jede*r Studierende ist redeberechtigt.

Die Vollversammlung ist das höchste beschlussfassende Gremium der Stu-
dierendenschaft Trier. Jeder Studierende ist hier antrags- und redeberechtigt. 
Jeder verabschiedete Antrag ist für das StuPa und den AStA bindend.

Die 25 Sitze des Studierendenparlaments (StuPa) werden jedes Jahr von 
den Studierenden direkt gewählt. Das StuPa wählt die HauptreferentInnen des 
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Weiterführendes
↪ StudierendenvertreterInnen in universitären Gremien: Siehe S.52 “Organi-
gramm Unistruktur”
↪ Satzungen und Ordnungen des StuPa und der Studierendenschaft auf der 
Uniwebseite, Geschäftsordnung des AStA auf der AStA-Webseite
↪ Für Informationen zu Referaten des AStA, siehe S.57

AStA, beschließt und kontrolliert den Haushalt und stimmt über Anträge des 
AStA ab. Bei Bedarf kann das StuPa in besonderen Fragen Ausschüsse bilden 
und besetzen. Das StuPa kann Positionen zu bestimmten Themen erarbeiten 
und verabschieden.

Der Allgemeine Studierendenausschuss (AStA) führt die meiste Arbeit der 
Verfassten Studierendenschaft durch und arbeitet inhaltlich nach Referaten 
gegliedert. Jedem Referat steht eine HauptreferentIn vor, die bzw. der durch 
das StuPa gewählt wird. Zusätzlich arbeiten Co-RerefentInnen und freie Mitar-
beiterInnen in den Referaten. Es gibt acht satzungsgemäße Referate, die jedes 
Jahr besetzt werden. Daneben können maximal drei weitere Referate einge-
richtet werden. Unter den satzungsgemäßen Referaten befinden sich auch die 
“autonomen Referate”, die eine spezifische Teilgruppe der Studierendenschaft 
vertreten. Ihre ReferentInnen werden auf Vollversammlungen von den Studie-
renden der jeweiligen Zielgruppe gewählt, da diese darüber entscheiden sol-
len, wer sie in den autonomen Referaten repräsentiert.

Die Studierenden eines Faches werden Fachschaft genannt, dessen Orga-
ne ihre Aufgaben unabhängig von AStA/StuPa etc. wahrnehmen. Die Fach-
schaftsräte (FSR) sind ihre Vertretung und werden von der Fachschaft gewählt. 
Die FSRs bilden zusammen das Autonome FachschaftenTreffen (AFaT), in 
dem sie im Austausch mit anderen FSRs und dem AStA stehen. Außerdem 
können sie hier Gelder beantragen, die zuvor vom StuPa dem AFaT zugeteilt 
wurden. Bei der Aufwendung der Gelder sind die Fachschaftsräte inhaltlich 
und politisch unabhängig von StuPa und AStA.︎

AStA - Allgemeiner
Studierendenausschuss

AFaT - Autonomes
Fachschaftentreffen



40 41

Der Wahlausschuss der Uni Trier
Hallo und herzlich Willkommen an der Universität Trier! 
Nun beginnt ein neuer Lebensabschnitt für dich und schon bald wirst du das 
Universitätsleben im vollen Umfang kennen lernen. Gegen den Lernstress 
bietet dir die Studierendenschaft viele Angebote, um dich über dein Studium 
hinaus zu unterhalten. 

Ob du nun die Lust an der Gärtnerei, die Filmabende im Hörsaal oder die 
wilden Partys für dich entdeckst oder doch noch in einer Informationsveran-
staltung landest – du wirst einen Teil deines Lebens hier verbringen und dabei 
Geld ausgeben. 
Und genau darum geht es bei den Hochschulwahlen, die vom 04. bis 06. 
Dezember 2018 stattfinden werden. 
Schon vor der Wahl wird die Universität Trier mit Plakaten der unterschied-
lichen Listen dekoriert sein.
Ab S. 42 kannst Du Dich über die einzelnen Listen (politischen Hochschul-
gruppen) informieren.
Die gewählten Listen bestimmen unter anderem, wofür das Geld, das du 
teilweise durch den Studienbeitrag zur Verfügung stellst, genutzt wird. Du 
hast die Gelegenheit zu beeinflussen, welche Projekte deiner Meinung nach 
unterstützt werden sollen. Gestalte die Universität nach deinen Interessen und 
Bedürfnissen! 

•   Überleg dir, welche Wünsche du an dein Universitätsleben hast!
•   Informier dich, wer deine Wünsche am besten vertritt!
•   Geh vom 04. bis 06. Dezember 2018 wählen!

Alle aktiven WählerInnen bekommen mit ihren Wahlzetteln ebenfalls ein Los 
geschenkt, mit dem an einer Tombola teilgenommen werden kann. Alle akti-
ven WählerInnen, die nachweislich eine/n KommilitonIn zur Wahl mitbringen, 
erhalten ein Zusatzlos. 

Unsere Motivation und Aufgabe: 
Wir – die Mitglieder des Wahlausschusses – sind davon überzeugt, dass jede 
Stimme zählt. Darum ist es wichtig, dass bereits von Beginn an jeder sein 
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Recht auf Mitbestimmung wahrnimmt. Aufgrund dessen organisieren wir die 
StuPa-Wahl 2018 und stellen sicher, dass jeder die Chance hat, sich einzu-
bringen. 
Nach der Wahl ermitteln und veröffentlichen wir die Ergebnisse und bald darauf 
beginnt das neu gewählte Studierendenparlament seine Arbeit.

Der Senat wird ebenfalls vom 04. bis 06. Dezember 2018 gewählt. Dabei 
handelt es sich um das höchste Entschlussgremium der Universität. Dieses 
Organ stellt Anträge zur Beschlussfassung an das StuPa und ermöglicht durch 
die Redeberechtigung aller Mitglieder der Universität ebenfalls eine aktive Mit-
gestaltung.

Außerdem werden einmal im Jahr Fachschaftsratswahlen durchgeführt. 
Diese finden je nach Fach zu unterschiedlichen Zeitpunkten statt. Als Mitglied 
wählbar und wahlberechtigt sind grundsätzlich alle Angehörigen des ent-
sprechenden Fachs. Gewählt wird dann der jeweilige Fachschaftsrat, welcher 
aus einer bestimmten Anzahl gewählter VertreterInnen der Studierenden eines 
Faches besteht. Dieser setzt sich für die Interessen der Studierenden des 
Faches an der Uni ein. Infos zu den Fachschaftsräten findet Ihr ab Seite 30!

Gestalte dein Leben und deine Uni bunt!
Der Wahlausschuss der Universität Trier
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Politische Hochschulgruppen

Campus Grün: 
die grün-alternative Hochschulgruppe

Wir sind eine Gruppe von Studierenden, die sich im StuPa und im 
AStA engagiert. Unser Ziel: Die Uni Trier soll ökologischer und 
sozialer werden! Hierfür organisieren wir verschiedene Vorträge, 
Workshops oder Projekte, um auch andere Studis und Mitglieder 
der Universität davon zu überzeugen.

Verbesserungen in der Nachhaltigkeit fängt für uns beim Menschen an, wes-
halb wir das vegetarische und vegane Angebot stetig erweitern möchten. 
Gleichzeitig möchten wir das allgemeine Verständnis für dieses Thema erhö-
hen, indem wir vegane Brunches in der Mensa anbieten oder Veranstaltungen 
zum Thema im Referat für Ökologie umsetzen.
Sozial bedeutet für uns z.B., dass die Uni Trier sich nicht an militärischer For-
schung beteiligt und dass der Einsatz von Drittmitteln transparent gemacht 
wird. Außerdem engagieren wir uns im AStA unter anderem im „Referat für 
Behinderte und chronisch Kranke“ (BUCK) oder im Sozialreferat. Hier stehen 
verschiedene Veranstaltungen und vor allem auch die Beratung von Studieren-
den bei Problemen im universitären Alltag im Vordergrund.
Wenn ihr uns kennenlernen wollt, schreibt uns am besten über unsere Social- 
Media-Kanäle. Wir freuen uns immer über neue Gesichter!

Kontaktdaten
Email: campus.gruen.trier@posteo.de
Homepage: campusgruentrier.wordpress.com
Facebook & Insta: @CampusGruenTrier

JUSO-HSG

Liebe Studis, habt ihr Lust Euch mit den Jusos in der größten 
politischen Hochschulgruppe an der Universität Trier für Eure 
Interessen einzusetzen? Dann kommt zu ihrem nächsten Treffen, 
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schreibt eine Email an jusohsgtrier@gmx.de oder besucht ihre Facebook-Seite: 
facebook.com/jusohsgtrier
 
Die Jungsozialistische Hochschulgruppe Trier engagiert sich für euch in den 
Gremien der Uni. Sie ist seit Jahren eine der größten Fraktionen im Studieren-
denparlament und arbeitet für euch im Senat und seinen Kommissionen mit.
Neben ihrer Leitlinie, der Verbesserung der sozialen Situation der Studieren-
den, stehen sie konkret für folgende Dinge:

 · ein elternunabhängiges BAföG
 · die Ausfinanzierung von Hochschulen
 · Ausbau von Wohnheimsplätzen
 · Stärkung der studentischen Mitbestimmung
 · die Einrichtung eines Rheinland-Pfalz-Semestertickets

Durch ihre Bindung an die SPD haben sie die Möglichkeit, auch größere Pro-
jekte anzugehen. Sie sind jederzeit offen für eure Ideen und Anregungen und 
freuen sich über neue Gesichter. Wenn ihr Fragen zu ihrer Arbeit habt, schaut 
einfach bei ihrer Ersti-Sitzung am 24.10.2018 um 20 Uhr in Raum B16 vorbei. 
Sie freuen sich auf euch!

ULI-LHG

Die ULI-LHG ist die liberale Hochschulgruppe an 
der Uni Trier. Für uns stehst du im Mittelpunkt: Du 
bist Experte für dein eigenes Leben und weißt am 
besten, was du erreichen möchtest, wie du studierst und deinen Alltag gestal-
test. Wir setzen uns dafür ein, dass du im Studium so viel Freiheit wie nur mög-
lich hast. Dazu gehört für uns neben einer bestmöglichen Ausstattung der Uni 
vor allem die Freiheit der Forschung, denn alle sollen ihre Arbeit frei von Dogmen 
voranbringen können. 
Wir setzen uns dafür ein, dass studentische Initiativen und Gruppen gefördert 
werden, damit sich alle unabhängig von ihren finanziellen Möglichkeiten enga-
gieren können. Wir wollen die Uni digitaler machen, vor allem mit Livestreams 
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aus Vorlesungen, digitalen Materialien und schnellem WLAN in der Uni – denn 
du weißt am besten, ob du einen Tag von Zuhause arbeitest und die Vorlesung 
am Laptop verfolgst oder in die Uni gehst. Gerne kannst du Mitglied werden 
und mit uns zusammen liberale Hochschulpolitik in Trier gestalten, wir treffen 
uns jeden Mittwoch um 20 Uhr. Details zu den Treffen findest du auf unserer 
FB-Seite; schreib uns einfach an! Wir freuen uns auf dich und begrüßen dich 
herzlich an der Uni Trier!

Die Liste

Die LISTE bekennt sich zu folgenden Punkten

 1. Bekenntnis zur Gerechtigkeit…
Die LISTE fordert eine allumfassende Gerechtigkeit an der Universität Trier, 
jedoch mindestens doppelt so viel Gerechtigkeit wie Hans-Georg Maaßen!
 2. Dönerpreisbremse!
Nach dem ersten Erfolg an dieser Front, nämlich dem Bau der Mensa durch 
die LISTE, muss der Dönerpreis auf studifreundliche 2,50€ gesenkt werden!
  3. Epistokratie
Die LISTE fordert die Koppelung vom Wahlrecht an den Verstand. Jeder Wahl-
zettel ohne eine Erklärung zur Hegelschen Dialektik gilt uns als ungültig.
 4. Strafe für die Studis
Die LISTE sorgt dafür, dass Studis belohnt werden. Wer seine Klausur verkackt oder 
seine Hausarbeit zu spät abgibt, wird mit einem Bachelor in Astrophysik bestraft.
 5. Die FH ist an allem schuld
Generell fordert die LISTE einfache Lösungen zu allen Problemen! Deswegen 
wird mit uns die FH an allem schuld sein. 

Linke Liste

Die Linke Liste ist eine parteiunabhängige und strömungsübergrei-
fende Hochschulgruppe, die Mitglieder diverser linker Gruppierun-
gen Triers unter ihrem Banner vereinigt. Wir verstehen uns in einer 
emanzipatorischen, ideologiekritischen, feministischen, queeren, 
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antifaschistischen, antirassistischen und kapitalismuskritischen Tradition. Des-
halb fordern wir eine kritische Auseinandersetzung mit der gesamten Gesell-
schaft über die Universität hinaus. Dabei wenden wir uns gegen Ressentiments 
aller Art und beziehen eine klare Position gegen momentan aufziehende bürger-
lich-rechte Tendenzen. Im StuPa ist die Linke Liste mit 5 Sitzen vertreten. Diese 
Sitzanzahl wollen wir gemeinsam mit euch bei der nächsten Wahl noch erhöhen. 
Außerdem ist die Linke Liste Teil des AStA und im Referat für politische Bildung, 
im Referat für Hochschulpolitik, im Referat für Ökologie, im Referat für Kultur 
und wertvolle Freizeitgestaltung, im Finanzreferat und im Sozialreferat aktiv.

Wenn Du Lust hast, Dich in der Hochschulpolitik bei uns zu engagieren, kontak-
tiere uns gerne über unsere Facebook-Seite:
 https://www.facebook.com/linkelistetrier.

Unabhängige Sozialliberale Hochschulgruppe
Die Unabhängige Sozialliberale Hochschulgruppe der Uni-
versität Trier (kurz: USL) ist eine noch sehr junge politische Hoch-
schulgruppe, die im November 2017 -kurz vor der Wahl zum 
Studierendenparlament- von alten Veteranen gemeinsam mit 
ein paar neuen Gesichtern gegründet wurde. Trotz improvisiertem Wahlkampf mit 
Edding und recycelten AStA-Plakaten, schaffte die Gruppe es auf Anhieb ins Par-
lament. Als vollständig parteiunabhängige Gruppe liegt ihr Fokus hauptsächlich 
auf der Hochschulpolitik in Trier, um direkt vor Ort zu gestalten. Neben Themen 
wie Digitalisierung (Office für Studis, Vorlesungsmediathek) und Regelstudien-
zeiten (zumindest grundsätzlich reformieren), besetzt die USL aber auch soziale 
Themen. 

Nach Ansicht der USL sollte Freiheit an der Uni nicht nur für diejenigen verfüg-
bar sein, die es sich finanziell leisten können. Sie setzt sich für ein landesweites 
Semesterticket ein, damit jeder einzelne die optimalen Entfaltungsmöglichkeit 
im Land für sich entdecken kann. Die USL steht für alle offen, die „sozial“
und „liberal“ nicht als Widerspruch, sondern gegenseitige Voraussetzung 
ansehen. 
Mehr Infos gibt es bei Facebook unter fb.com/USLTrier.
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Ring Christlich-Demokratischer Studenten

Als einzige politische Hochschulgruppe platzieren wir uns 
in der Mitte der Studierendenschaft und stehen somit für 
einen pragmatischen Politikstil, von dem alle profitieren 
können. Unser Ziel ist es, für euch langfristig eine zukunftsorientierte Universität 
zu gestalten, an der euch die besten Voraussetzungen gegeben werden, um 
euer Studium bestmöglich zu absolvieren.

Unsere Hochschulgruppe ist auch neben dem politischen Engagement eine 
vielfältige Gruppe, in der wir regelmäßige Stammtische und Veranstaltungen 
anbieten, um untereinander Kontakt zu halten. Durch eine hervorragende Ver-
netzung in Trier, RLP und dem gesamten Bundesgebiet haben wir nicht nur den 
Anspruch einer breiten Repräsentation, sondern auch die Möglichkeiten dazu. 
Als klar strukturierter Verband können wir auf Landes- sowie Bundesebene par-
tizipieren.

Der RCDS an der Universität Trier ist nicht nur eine politische Gruppe, sondern 
vor allem auch ein Zusammenkommen von kommunikativen, politischen und 
bierbegeisterten Studenten. 

Kontaktdaten:
Ansprechpartner: Maximilian Kosing
Mobil: 0171 20 33 93 6
Mail: universitaettrier@rcds-rlp.de 
Facebook: www.facebook.com/rcdstrier

We want you
Be part of our Senior Team 

We want you
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We want you
Be part of our Senior Team 

We want you
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Campusgastronomie
Zwischen Vorlesungen, Seminaren und der Literaturrecherche in der 
Bibliothek muss auch für ausreichend Essen und Getränke gesorgt 
werden, um das Studium durchstehen zu können. Glücklicherweise bietet 
das Studiwerk Trier mit 2 Mensen und 3 Cafeterien an der Uni Trier ein 
umfangreiches Angebot, welches sogar noch einige Besonderheiten für 
dich bereithält. Vielleicht vermutest du es auf den ersten Blick gar nicht, 
jedoch bietet das Studiwerk und somit die Campusgastronomie weit 
mehr als nur das gewöhnliche „Mensaessen“, aber fangen wir vorne an:

Auf Campus I erwarten dich neben der Mensa Tarforst noch das Bistro A/B, 
die Cafeteria forU sowie das Café au C, wohingegen auf Campus II die Mensa 
Petrisberg zum Essen einlädt.

Die Mensa Tarforst ist dabei nicht auf ein Tagesgericht beschränkt, sondern 
bietet mit dem Untergeschoss sowie Theke 1 und Theke 2 gleich drei Essens-
ausgabestellen an, welche zeitgleich meist mehrere Gerichte sowie verschie-
dene Beilagen und Desserts anbieten. Teilweise wird sogar die direkt an der 
Mensa gelegene „Seeterrasse“ als zusätzliche oder alternative Essensaus-
gabestelle genutzt. Neben dem „Stammessen“ ist somit eine deutlich differen-
ziertere Essensauswahl nach eigenen Vorlieben und Verträglichkeiten möglich.

Innerhalb der Mensa Tarforst findet sich an einer eigenen Theke der Burgenerator, 
welcher frische, handgemachte Burger nach eigenen Vorlieben anbietet, die 
vorab auf der dazugehörigen Website oder am TUKAN Automaten zusammen-
gestellt und zu einem bestimmten (vom Nutzer gewählten) Zeitpunkt abgeholt 
werden können. Dabei kann beispielsweise bei den Buns (Brötchen) nicht nur 
auf Sesam oder Brioche zurückgegriffen werden, sondern auch auf Laugen, 
Ciabatti, „Würzig-rustikal“ und Focaccia. Besonders hervorzuheben sind die 
verschiedenen Beläge, da hier neben Bio Rind (sogar in regionaler Variante) 
auch Hühnchen, Schwein, Käsesteaks und verschiedene vegane Belagvarian-
ten angeboten werden. Der Fantasie sind somit bei mehreren Billionen Kombi-
nationsmöglichkeiten kaum Grenzen gesetzt. Schlussendlich lassen sich über 
den Burgenerator noch Pommes, „Knusperiki“ (Hähnchen Knusperhappen) 
sowie Grünkohl-Hanf-Bällchen bestellen, sollte der Burger allein nicht genug 
sein.
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Oberhalb der Mensa befindet sich die Cafeteria forU, welche neben einem 
breiten, ständig verfügbaren Produktportfolio aus frischen Speisen, Obst, 
Getränken und Snacks auch täglich wechselnde Gerichte anbietet. Die Cafe-
teria bietet zusätzlich noch eine eigene „WOK forU“-Theke an, welche das 
Essensangebot mit meist asiatisch inspirierten Speisen in fleischhaltiger und 
vegetarischer / veganer Variante abrundet. Auch ein veganer Eintopf nach 
Tagesangebot ist hier erhältlich. Zusammenfassend kann man sagen, dass 
5 und mehr täglich wechselnde Gerichte bereits im „Großraum Mensa“ allein 
keine Seltenheit darstellen.

Auch die Gebäude A, B und C sind mit eigenen Essensmöglichkeiten ausge-
stattet. Das Café au C bietet neben typischem Café-Angebot, belegten Broten 
und einigem mehr vor allem noch eine recht große Sitzfläche zum Essen, 
Entspannen und Arbeiten. Das Bistro A/B liegt genau zwischen den beiden 
Gebäuden und bietet mit „einfach Pasta“ täglich wechselnde Nudel- und 
Soßengerichte, welche z. T. (gegen Aufpreis) mit Kräutern, Käse und Gemüse 
verfeinert werden können. Daneben lässt die im Bistro befindliche Salatbar, 
deren Angebot ebenfalls wechselt und bei welcher nach Gewicht gezahlt 
wird, kaum Wünsche offen, wird aber dennoch um einen Eintopf nach Tages-
angebot ergänzt. Solltest du im Laufe des Tages keine Zeit gehabt haben, 
etwas Warmes zu dir zu nehmen, so bietet dir (während des Semesters) die 
Abendmensa im Bistro A/B nochmal die Möglichkeit, dieses Versäumnis nach-
zuholen.

Auf dem Campus II findet sich im Vergleich zu den bereits erwähnten 
„Essensausgabestellen“ leider etwas weniger Auswahl, dennoch sollte auch 
das hiesige Angebot nicht unterschätzt werden. Die Mensa Petrisberg bietet 
(ebenso wie ihre Kollegin auf Campus I) viele wechselnde Gerichte, kann aber 
mit Salatschalen in verschiedenen fleischhaltigen sowie vegetarischen und 
veganen Varianten begeistern. Es ist also nicht notwendig, aufgrund eines zu 
dürftigen Angebots die ca. 20 Minuten Fußweg auf sich zu nehmen, um etwas 
Vernünftiges zu essen.
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Einige Besonderheit an der Uni Trier möchten wir dir zum Schluss noch 
nennen:

Da ist z. B. das bargeldlose Zahlen, wofür das (vorab aufgeladene) Geld der 
TUNIKA verwendet wird. Die TUNIKA ist somit überall an der Uni als Zah-
lungsmittel einsetzbar, sei es in den Mensen, Cafeterien, Bistros oder den an 
vielen Stellen platzierten Getränke- und Snackautomaten. Sie stellt teilweise 
das einzig mögliche Zahlungsmittel dar, du solltest dich also nicht auf deine 
Bargeldvorräte verlassen.

Weiterhin hast du wahrscheinlich bereits bemerkt, dass die Angebote des 
Studiwerks häufig Regionales, Bioprodukte sowie vegetarische und auch 
vegane Varianten enthalten. Letzteres führt jährlich zur Prämierung als eine 
der veganfreundlichsten Mensen in Deutschland. Darüber hinaus hat das 
Studiwerk durch sein faires Essensangebot entscheidend dazu beigetragen, 
dass sich die Uni Trier seit August 2018 „Fairtrade University“ nennen darf.

Sofern du dich vorab über das Essensangebot informieren möchtest, so ist 
das über die Website des Studiwerks („App auf den Teller“), die Campus-App 
oder aber den „Lecker Wecker“ möglich. Bei Letzterem kannst du dich (ähn-
lich wie bei einem Newsletter) registrieren, deine Lieblingsprodukte eingeben 
und wirst einen Tag im Voraus über die erneute Verfügbarkeit jener Produkte 
per E-Mail informiert. Du solltest (außer durch bescheiden platzierte Vor-
lesungen und Seminare) dein Lieblingsgericht also selten verpassen.

Sofern dich ein Gericht der Campusgastronomie besonders begeistert haben 
sollte, so kannst du in den online verfügbaren Kochrezepten nachschauen, 
ob du es vielleicht bald selbst zu Hause nachkochen kannst und somit deine 
Freunde damit überraschst. Sollte dir für die gemeinsame Verkostung das nötige 
Geschirr fehlen, so melde dich gerne beim Porzellanverleih des Studiwerks. 
Falls das Verkosten größerer Gruppen zu Hause aufgrund von Platzmangel in 
der Küche etwas schwierig werden sollte, so kannst du auch die Catering-
möglichkeiten des Studiwerks für Studierende in Anspruch nehmen. Für alles 
rund ums Essen und noch weit darüber hinaus sollte das Studiwerk im Rahmen 
der Campusgastronomie gesorgt haben. Und falls du einmal unzufrieden mit 
der Suppe oder deinem Alaska Seelachsfilet sein solltest, so freuen sich die 
Mitarbeiter über dein Feedback (per physischem Gästebuch, E-Mail o.ä.).

GLS-Paketshop
Im Treff 13
54296 Trier

Spiralbindungen 
Klemmbindungen
Kopien
Ausdruck von USB/Internet

Hermes-Paketshop
Im Treff 11
54296 Trier
Tel. 0651/17962

Schlösser für Schließfach
LED Leuchtmittel
Haushaltswaren
Dekoartikel
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Weitere Infos zum Essen an der Uni Trier inkl. der verschiedenen Standorte 
und Öffnungszeiten sowie der aktuellen Speisekarte findest du unter: 
www.studiwerk.de nach einem Klick auf den Punkt „essen“.
Den Burgenerator findet man unter www.burgenerator.de.

GLS-Paketshop
Im Treff 13
54296 Trier

Spiralbindungen 
Klemmbindungen
Kopien
Ausdruck von USB/Internet

Hermes-Paketshop
Im Treff 11
54296 Trier
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Schlösser für Schließfach
LED Leuchtmittel
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Organigramm zur Universitätsstruktur

Unileitung
Präsidium
Präsident
Vizepräsident für 
Forschung und Infrastruktur
Vizepräsident für 
Studium und Lehre
Kanzlerin

Universitätsebene
Senat 
Hochschulrat
Kommissionen & Ausschüsse
Hochschulkuratorium

Fachbereichsebene
Fachbereichsräte I – VI
Dekanate I – VI
DekanIn & ProdekanIn
FachbereichsreferentIn
Berufungskommission
Prüfungsausschuss

Fachebene
GeschäftsführerIn
Lehrstuhl
LehrstuhlinhaberIn
Wissenschaftliche Mitarbeiter
Fachstudienberatung

Der Präsident der Universität Trier, Pro-
fessor Michael Jäckel, leitet und fördert 
die Universität Trier  und vertritt sie in der 
Gesellschaft. Er darf allen Sitzungen von 
Gremien der Universität beiwohnen und 
von ihnen Auskunft verlangen.
Die zwei Vizepräsidenten, Professor Ge-
org Müller-Fürstenberger und Professor 
Martin Przybilski, unterstützen den Präsi-
denten in ihren jeweiligen Teilgebieten.
Die Kanzlerin der Universität, Dr. Ulrike 
Graßnick, ist zuständig für den Haushalt, 
Rechts- und Verwaltungsangelegenhei-
ten.

Der Senat ist zuständig für alle grund-
sätzlichen Angelegenheiten der Univer-
sität: Wahl der (Vize-)PräsidentInnen, 
Ausgestaltung von Studiengängen und 
Zulassungsbeschränkungen, wissen-
schaftliche Einrichtungen (z.B. die Bi-
bliothek) und mehr. Er besteht aus dem 
Präsidenten (als Vorsitz), DekanInnen und 
ProdekanInnen, Studierenden, akademi-
schen und nichtakademischen Mitarbei-
terInnen und beratenden Mitgliedern. 
4 Studierende.
Der Hochschulrat berät unter anderem 
die Universität in grundsätzlichen Angele-
genheiten, muss der Grundordnung und 
der Änderung wissenschaftlicher Ein-
richtungen zustimmen, macht einen Vor-
schlag zur Wahl des oder der PräsidentIn 
und mehr. Er besteht aus fünf Mitgliedern 
der Hochschule (die vom Senat gewählt 

Senat (4), Hochschulrat (1), Kommissionen (steht schon im Text, nur hervorheben), Fachbereichsrat (4), Berufungskommission (2), Prüfungs-

ausschüsse (bis zu 2) 

4
1

4

2
bis 2



werden) und fünf Mitgliedern der Bereiche Wirtschaftsleben, Wissenschaft 
und öffentliches Leben. 1 Studierender.
Die Kommissionen und Ausschüsse werden vom Senat einberufen und be-
schäftigen sich beispielsweise mit dem Haushalt, Forschung, Gleichstellungs-
fragen, Prüfungsordnungen und mehr. In den meisten Kommissionen sitzen 
zwei Studierende, die vom Senat gewählt werden.
Das Hochschulkuratorium dient der Verbindung der Universität mit der Ge-
sellschaft, und soll gegenüber dem Senat unter anderem zur Profilierung der 
Universität und ihrer Verankerung in der Region Stellung nehmen. Es besteht 
aus 13 Mitgliedern, die nicht gleichzeitig Mitglieder der Hochschule sein dürfen, 
und von denen drei vom Landtag, drei vom zuständigen Ministerium und sieben 
von der Hochschule vorgeschlagen werden.

Der Fachbereichsrat (FBR) berät und entscheidet grundsätzliche Angelegen-
heiten des Fachbereichs, außerdem verteilt er unter anderem Mittel an die Fä-
cher und ist zuständig für Studien- und Prüfungsordnungen. Er besteht aus 
DekanIn (als Vorsitz) und ProdekanIn, Professoren, akademischen und nicht-
akademischen MitarbeiterInnen, Studierenden, und einer/einem Gleichstel-
lungsbeauftragten. 4 Studierende.
Der/die DekanIn, der vom Fachbereichsrat gewählt wird, vollzieht unter an-
derem die Beschlüsse, führt die Geschäfte des Fachbereichs und sorgt für die 
Sicherstellung des Lehrangebots und dessen Organisation. Er oder sie wird von 
einem oder mehreren ProdekanInnen vertreten.
Die Berufungskommission kümmert sich um die Neubesetzung der Lehrstüh-
le. Hier sitzen Professoren, Studierende und wissenschaftliche Mitarbeiter. 
2 Studierende.
Die Prüfungsausschüsse entscheiden unter anderem bei Härtefallanträgen 
der Studierenden. Hier sind auch Studierende vertreten. 

Die Geschäftsführung leitet das Fach und vertritt es gegenüber dem Dekanat.
Ein Lehrstuhl besteht aus einem oder einer LehrstuhlinhaberIn (ein oder eine 
ProfessorIn) und (meist mehreren) nichtwissenschaftlichen MitarbeiterInnen 
und wissenschaftlichen Mitarbeitern, zu denen auch Studierende gehören kön-
nen (dann studentische bzw. wissenschaftliche Hilfskräfte genannt). Diese un-
terstützen den oder die ProfessorIn bei seiner oder ihrer Arbeit.
Die Fachstudienberatung ist die erste Anlaufstelle für Studierende bei Proble-
men und Fragen zu ihrem Fach.
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Studium über Hochschulgrenzen hinaus
Vielleicht hast du bereits gehört, dass ein Studium nur an einer einzigen Hoch-
schule sowie in einem einzigen Studiengang zur gleichen Zeit möglich und 
erlaubt ist. Dies ist allerdings längst nicht immer richtig, in bestimmten Fällen 
ist eine Einschreibung an mehreren Hochschulen möglich, gewünscht oder 
sogar notwendig.

Nachfolgend möchten wir uns allerdings nur auf drei Beispiele beschränken, 
in welchen eine Mehrfacheinschreibung für dich sehr hilfreich sein könnte und 
sich ggf. sogar mit einem Auslandsstudium verbinden lässt. Es handelt sich 
dabei um die „Universität der Großregion“, den „Universitätsverbund Süd-
west“ sowie die Möglichkeit eines studienbegleitenden Fernstudiums an der 
FernUniversität in Hagen.

1) Universität der Großregion

Die Universität der Großregion oder kurz UniGR stellt einen Verbund von ver-
schiedenen Universitäten in mehreren Ländern dar. Ermöglicht wird dies durch 
entsprechende Abkommen sowie den „UniGR-Studierendenstatus“. Aktuell 
beteiligt sind die TU Kaiserslautern, die Universitäten Lüttich, Lothringen, 
Luxemburg, des Saarlandes und Trier. Die UniGR ermöglicht somit ein Stu-
dium an mehreren europäischen Universitäten und bietet neben Studien- und 
Promotionsmöglichkeiten auch gemeinsame Studiengänge an.
Weitere Infos: http://www.uni-gr.eu

2) Der Universitätsverbund Südwest

Die Universitäten Kaiserslautern, Koblenz-Landau, des Saarlandes und Trier 
befinden sich seit dem Jahr 1999 im sogenannten „Universitätsverbund Süd-
west“ und haben damit eine tiefergehende Zusammenarbeit beschlossen. 
Die neu gefassten Einschreibeordnungen ermöglichen eine kostenfreie Ein-
schreibung (und somit ein Studium) an allen Verbunduniversitäten, jedoch 
ist die Ausgestaltung an allen Universitäten etwas unterschiedlich. Die TU 
Kaiserslautern und die Uni Trier bieten beispielsweise mehrere Arten der Ein-
schreibung an, wobei eine nur für „ergänzende Leistungen“ genutzt werden 
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kann, die andere einen vollwertigen Abschluss ermöglicht. Es lohnt sich also, 
vor der Einschreibung die jeweilige Universität zu kontaktieren und nach den 
spezifischen Charakteristika des Univerbunds vor Ort zu fragen, ggf. werden 
sogar verbundübergreifende Studiengänge angeboten.

Neben der Nutzung des Studienangebots, der Bibliotheken, ggf. lizenzierter 
Software, der Unigebäude inkl. Mensen und weiteren Angeboten und Ver-
günstigungen lässt sich an den Verbunduniversitäten als Zusatz das jeweilige 
Semesterticket kostenpflichtig erwerben. Es ist somit auch finanziell eher mög-
lich, die Verbunduniversitäten per ÖPNV zu erreichen, wobei dies weiterhin 
ein hohes Maß an Organisationsfähigkeit und Zeit erfordert. Ein vollständiges 
Studium an mehreren Verbunduniversitäten zur gleichen Zeit ist somit nicht 
für jeden Studierenden geeignet, kann sich aber durch die zahlreichen Vorteile 
manchmal auszahlen.
Infos zum Thema: www.asta-trier.de/service/hochschulgrenzen

3) Die FernUniversität in Hagen

Wenn man „normale“ Präsenzuniversitäten gewohnt ist, kommt einem das 
Konzept der FernUni vielleicht etwas seltsam vor: keine Hörsäle, kaum Prä-
senzveranstaltungen, keine physische Anwesenheit und ein Lernen beinahe 
ausschließlich über das Internet sowie den Postversand. Kann das gehen und 
macht das überhaupt Sinn? Ja, und zwar vor allem neben einem Studium an 
einer Präsenzuniversität oder berufsbegleitend. Die FernUni bietet vollstän-
dige sowie akkreditierte Bachelor- und Masterstudiengänge, Promotions- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten an. Neben verschiedenen anderen Studiengän-
gen wird z.B. eine Sonderform des Jura-Studiums, der so Studiengang „EJP“ 
(Erste Juristische Prüfung) angeboten, welcher die Vorteile des Bachelorstu-
diums mit denen des „Staatsexamens“ vereint und nach dem Studium sogar 
beide Abschlüsse verleiht. Danach sind sowohl ein Masterstudium als auch 
das Referendariat mit anschließender zweiter juristischer Prüfung möglich. 
Auch der Studiengang „Psychologie“ erfreut sich größter Beliebtheit, obwohl 
er zwar keine klinischen Anteile bietet, aber dennoch ein Psychologiestudium 
ohne Spitzennoten ermöglicht, welches sich fachlich vor den Präsenzstudien-
gängen nicht verstecken muss.
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Ein Studium an der FernUni ist als „Studiengangszweithörer“ auch neben 
einem normalen Präsenzstudium möglich, allerdings „nur“ in einem weiteren 
Studiengang. Solltest du also schon einmal mit dem Gedanken an zusätzliche 
Kenntnisse in einem weiteren Studiengang gespielt, diesen aber aufgrund von 
organisatorischen Hürden vor Ort verworfen haben, so könnte die FernUni 
genau das Richtige für dich sein.

Bitte bedenke dabei, dass für jedes von dir belegte Modul Gebühren anfallen, 
nicht jedoch für das Studium selbst. Ebenso eignet sich auch das Belegen 
einzelner Module um das eigene Wissen zu erweitern, dabei ist es gar nicht 
notwendig, einen weiteren Studiengang vollständig zu absolvieren.
Weitere Infos: www.fernuni-hagen.de
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Produkte und Nachhaltigkeit
auf dem Petrisberg!
WASGAU Frischemarkt Trier · Robert-Schuman-Allee 16 · 54296 Trier

1 Tasse Kaffee

GRATIS!
Reinschnuppern und

überraschen lassen!

Gutschein
Das gibt es nur

WASGAU B
äckerei Tr

ier!in der
✁

Besuchen Sie uns doch auch im Internet: www.facebook.com/wasgau · www.wasgau-ag.de

C
ou

po
n 

gü
lt

ig
 b

is
 1

8
.1

1.
2

0
18

Uni-Zeitung_A6_quer.qxp_Layout 1  24.09.18  11:58  Seite 1



56 57

Euer Spezialist für regionale
Produkte und Nachhaltigkeit
auf dem Petrisberg!
WASGAU Frischemarkt Trier · Robert-Schuman-Allee 16 · 54296 Trier

1 Tasse Kaffee

GRATIS!
Reinschnuppern und

überraschen lassen!

Gutschein
Das gibt es nur

WASGAU B
äckerei Tr

ier!in der
✁

Besuchen Sie uns doch auch im Internet: www.facebook.com/wasgau · www.wasgau-ag.de
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Autonome Referate

Autonomes Referat für 
schwule, trans* und queere Identitäten

Das Autonome Referat für schwule, trans* und 
queere Identitäten vertritt die Interessen der schwu-
len*, bi*, trans*, inter* und queeren Studierenden der 
Universität Trier. Gewählt durch eine eigene Vollversammlung sind wir selbst-
ständig, unabhängig, selbstverwaltet, entscheidungsfrei und daher autonom.

Unsere Aufgaben sind die Bekanntmachung und Förderung queeren Kultur-
schaffens und wissenschaftlicher Auseinandersetzung mit Homosexualitäten 
und Transidentitäten, das Aufzeigen von und das Einmischen in diskriminie-
rende gesellschaftliche Prozesse, sowie die Förderung von Anti-Diskriminie-
rungs-Initiativen.
Des Weiteren bieten wir eine Vielzahl an Freizeitaktivitäten und Kennenlern-
möglichkeiten an.

Referat für Behinderte und chronisch Kranke
Das Referat für Behinderte und chronisch Kranke 
(kurz BUCK) ist eines von vier autonomen Referaten 
des Allgemeinen Studierendenausschusses (AStA) der 
Universität Trier. Es setzt sich für all jene Studierende 
ein, die sich dem Thema „Studieren mit chronischer/
psychischer Erkrankung oder Behinderung“ zugehörig fühlen. In erster Linie 
dient es als Anlaufstelle für Studierende mit Problemen im Uni-Alltag oder 
Prüfungssituationen. An zweiter Stelle ist es die Interessenvertretung für 
beeinträchtigte Studis im AStA und an der Uni. 
Dafür werden regelmäßig Vorträge und Workshops veranstaltet. Stets gut 
besucht ist der Gebärdensprachkurs, welcher jedes Semester für Anfänger 
angeboten wird, auch ein Kurs für Fortgeschrittene wurde bereits realisiert. 

Email: astabuck@uni-trier.de
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Autonomes queerfeministische Frauenreferat 

Im Studihaus findest du ebenfalls uns, das autonome queerfe-
ministische Frauenreferat der Universität Trier. Wir vertreten die 
Interessen der sich als weiblich identifizierenden Studierenden-
schaft deiner Uni. Dafür organisieren wir öffentliche Vorträge aller 
Art, laden KünstlerInnen und AutorInnen ein, veranstalten Work-
shops, Ausstellungen, Kulturtage, Infostände, Demonstrationen, 
Filmvorführungen, Kneipentouren, Let’s talk about Sex-Salons 
oder bieten Beratungen für Studierende an. 
Bei uns kannst du dich aber auch ganz in Ruhe in der Referats-Bibliothek zu 
emanzipatorischen Themen einlesen oder in feministischen Magazinen stöbern. 
Wenn du selbst aktiv für die Gleichstellung der Geschlechter und gegen Sexis-
mus, Homo- sowie Transphobie werden willst, dann schreib uns an oder komm 
vorbei! Falls jemand deine Grenzen überschritten hat, bietet unser Referat auch 
eine erste Anlaufstelle für dich.

Referat ausländischer Studierender (RAST)

Das Referat ausländischer Studierender ist ein autonomes Refe-
rat des AStA der Universität Trier. Es setzt sich für die Interessen aller 
ausländischen Studierenden sowie Studierenden mit Migrations-
hintergrund ein. Das Referat versucht den kulturellen Austausch an 
der Universität Trier zu fördern. Das Hauptziel ist ein multikulturelles 
Studentenleben ohne Diskriminierung, in dem alle Studierenden 
ihre Kultur leben und in die Gemeinschaft einbringen können. Alle 
internationalen Studierenden – Kurz-, Vollzeit- sowie Austausch-
studierende – bekommen bei unterschiedlichsten Problemen Beratung und 
Unterstützung. Das RASt arbeitet eng mit den anderen Organisationen und 
Gruppierungen zusammen, die mit ausländischen Studierenden zu tun haben.
Hast du Lust mitzumachen? 
Schreib einfach eine E-Mail an astarast@uni-trier.de. Über deine Veranstal-
tungswünsche oder Anregungen würden wir uns auch freuen.
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Referate

Referat für Antirassismus und Antifaschismus

Im Referat für Antirassismus und Antifaschismus 
arbeiten wir für die Demokratisierung von Hochschule 
und Gesellschaft. Den Prozess politischer Willensbil-
dung möchten wir entlang der humanistischen Werte 
von Freiheit, Gleichheit, Toleranz und Solidarität weiter 
vorantreiben: für ein angstfreies Miteinander, gegen den 
Rechtsruck und den sich ausbreitenden Islamismus.
Für die Studierenden der Universität Trier organisieren wir zahlreiche Ver-
anstaltungen und betreiben eine gut sortierte Bibliothek zu den Themen 
Rechtsextremismus, politische Theorie, Antisemitismus und Islamismus. In 
unseren Augen ist die Universität ein wichtiger Ort, um unter dem Banner der 
Aufklärung die Waffen der Kritik an Ideologien zu schärfen.
Tel.: 06512013574 - astaanti@uni-trier.de - asta-trier.de/anti
FB: Referat für Antirassismus und Antifaschismus im AStA der Universität 

Finanzreferat

Das Finanzreferat ist für die Verwaltung der Studie-
rendengelder zuständig.  Diese stammen aus den 
Semesterbeiträgen die jede/r Studierende bezahlt 
und von denen 12€ an die Verfasste Studierenden-
schaft gehen.
Jedes Jahr erstellen wir den Haushalt der Verfassten Studierendenschaft, den 
wir dem Studierendenparlament der Universität vorlegen.  Mit einem Volumen 
von über  500.000€ ist dies eine wichtige Aufgabe studentischer Selbstverwal-
tung, die wir jedes Jahr erneut  verantwortungsbewusst erfüllen.
Neben dem Haushalt gibt es noch eine Vielzahl weiterer Aufgaben, die das 
Finanzreferat übernimmt. Hierzu zählen z.B. die pünktliche Auszahlung von 
Löhnen und Gehälter an die mehr als 20 Beschäftigten des AStAs. Darüber 
hinaus bündeln sich im Finanzreferat alle Transaktionen des AStAs. Wir erledigen 
die Konten- und Kassenführung für alle Referate wie z.B. Überweisungen etc.
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Auch die Aufwandsentschädigungen für die ReferentInnen des AStAs werden 
von uns verwaltet und ausgezahlt.

Referat für Hochschulpolitik

Das Referat für Hochschulpolitik ist eure Interessenvertretung gegenüber 
der Uni und der Landesregierung. Bei Problemen im Stu-
dium oder Prüfungsangelegenheiten sind wir der richtige 
Ansprechpartner.
Wir beschäftigen uns mit Themen, die für Studierende an 
unserer Uni und im Land wichtig sind. Hierfür sind wir 
unter anderem in der LandesAStenKonferenz (LAK) organisiert.
Fachschaften stehen wir mit Rat und Tat zur Seite. Wir sind beim AFaT 
präsent und kommen auf Wunsch auch gerne zu Fachschaftstreffen. In der 
Debatte mit der Hochschulleitung vertreten wir konsequent die Interessen 
der Studierendenschaft.
Mit Veranstaltungsangeboten an Studierende wollen wir unsere Kommi-
litonInnen über ihre Rechte aufklären und damit dazu beitragen, dass sie 
ihre Interessen im universitären Rahmen vertreten können und beleuchten 
aktuelle Prozesse in der Hochschulpolitik im Sinne kritischer Wissenschaft.

Koordinierendes Mitglied des AStA (KoMi)

Ganz allgemein gesagt vertritt das Koordinierende Mitglied den AStA 
nach außen. Dies kann in Form von wirksamer Öffentlichkeitsarbeit, dem 
Wahrnehmen von öffentlichen Terminen oder der Leitung der AStA-Sitzung 
geschehen. In dieser Funktion besteht für das KoMi die Bestrebung, die 
Beschlüsse, Leitbilder und das Selbstverständnis des Gesamt-AStAs zu ver-
innerlichen und sowohl nach innen, als auch nach außen zu kommunizieren. 
Zu diesem Zweck sind die Koordination der Arbeit der einzelnen Referate, 
sowie das Einblickverschaffen in die Arbeit dieser von höchster Bedeutung. 
Bestehen Querschnittsaufgaben in der Arbeit des AStAs, wird dieser Auf-
gabenbereich im Büro des Koordinierenden Mitglieds angesiedelt, sodass 
allgemeine Anfragen meist an das Büro zu richten sind.
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Kulturreferat

Wir sind das Referat für Kultur: Tom Haas, Lea Hengstermann, 
Kai Follmann, Annika Funke und Victor Panasenko. Unsere Arbeit 
besteht darin, den Studierenden die Möglichkeit zu geben, Kultur 
zu schaffen oder zu erfahren. 
Zunächst einmal organisieren wir Veranstaltungen – ein Sommerfestival (The 
Trier-West Experience), Lesungen, Konzerte, Jam-Sessions, Partys etc. – für 
alle Studierenden in Trier. Dabei versuchen wir, den vielfältigen Interessen 
unserer Kommiliton*innen gerecht zu werden, andererseits aber auch, sie mit 
der Nase auf neue Dinge zu stoßen. Wir greifen den Studierenden unter die 
Arme, die selbst Kultur schaffen wollen und helfen bei der Realisierung ihrer 
Projekte – ganz egal, was ihr machen wollt: Wir helfen, so gut wir können. Wir 
mischen mit, wir mischen auf und wollen unseren Beitrag dazu leisten, das 
Leben in Trier schöner, bunter und lebenswerter zu machen. 

Referat für Ökologie

Als Referat für Ökologie beschäftigen wir uns an der Uni Trier 
mit dem Thema Nachhaltigkeit.

Wir organisieren Vorträge für euch und möchten auch in diesem 
Semester viele Informationen zum Thema Greenwashing, 
Veganismus und Fairtrade University liefern. Unsere Arbeit hört aber nicht 
im Vorlesungsaal oder Seminarraum auf: Wir laden euch zu unseren veganen 
Sonntagsbrunchs ins Studihaus ein und im AStA Garten könnt Ihr euch vom 
Unistress erholen und zusammen mit dem Arbeitskreis Garten euer eigenes 
Obst und Gemüse anbauen. Außerdem zeigen wir euch auf Wanderungen, 
was es außerhalb der Trierer Stadtmauern an Pflanzen, Tieren und Land-
schaften zu sehen gibt.
Kommt für alle Fragen, Vorschläge oder bei Interesse gerne im Büro auf 
Campus II (F74) vorbei und macht euch einen eigenen Collageblock aus 
Fehlkopien!
E-Mail: astaoeko@uni-trier.de FB: AstaOekoUniTrier



62 63

Referat für Politische Bildung
Das Referat für Politische Bildung versucht den Studierenden 
das aktuelle Tagesgeschehen, Ereignisse der Vergangenheit mit 
Gegenwartsbezug und politische Grundbegriffe näher zu bringen. 
Dies geschieht in Form von Vorträgen, Podiumsdiskussionen, Plan-
spielen, aber auch jeder anderen erdenklichen Spielart kommunika-
tiver Ausdrucksformen. Dabei soll ein kritischer Umgang mit Politik, Medien 
und politischen Strukturen vermittelt werden. Wir sind für jegliche Kritik oder 
Form der Beteiligung offen.
Zusammenfassung:
 • Veranstaltungen zur Information über politische Entwicklungen
 • Thematisierung gesellschaftlicher Tendenzen
 • Diskussion politischer Fragen

Sozialreferat

Wenn du in einer finanziell brenzligen Lage bist, wenn du Bücher 
hast und verkaufen möchtest, wenn du in der Klausurenphase 
lernen musst aber ständig abgelenkt wirst, ist das Sozialreferat zur 
Stelle. Das Sozialreferat berät zu Darlehen und Zuschüssen (insb. 
zum AStA Sozialfond, einem zinslosen Darlehen für Studierende, 
die unverschuldet in eine finanzielle Notlage geraten sind), organisiert den 
allsemesterlichen Bücherflohmarkt und Lange Lernnächte im Studihaus. 
Außerdem unterstützen wir Studierende mit Kind und ArbeiterInnenkinder, 
organisieren Erste-Hilfe-Kurse und zu Beginn des Wintersemesters die 
Couchbörse. Wir verleihen auch Jugendherbergsausweise. In unserem Büro 
befinden sich außerdem die BAföG-, Mietrechts- und Studienfinanzierungs-
beratung als Serviceleistungen des AStA.
astasozi@uni-trier.de - Studihaus, Raum ST 105 - FB: AStA Sozialreferat Trier
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Arbeitskreise

Arbeitskreis Arbeiterkinder

Spätestens seit dem aufsehenerregenden Werk „Rückkehr nach Reims“ 
des französischen Soziologen Didier Eribon hat auch in Deutschland die 
Beschäftigung der Politik mit der sozialen Gruppe des „ArbeiterInnenkin-
des“ begonnen. Um dieser Bewegung Rechnung zu tragen, hat der AStA 
der Universität Trier in der diesjährigen Legislatur einen Arbeitskreis für 
ArbeiterInnenkinder eingerichtet. In diesem soll durch Vorträge, statistische 
Erhebungen und Diskussionsrunden eruiert werden, wie die ArbeiterInnen-
kinder der Universität Trier am besten zu unterstützen sind. 

Der AK steht in Kontakt mit dem Netzwerk Arbeiterkind.de und veranstaltet 
Workshops zum wissenschaftlichen Schreiben. Wenn auch du der oder die 
Erste aus deiner Familie an der Uni bist und Schwierigkeiten hast dich einzu-
leben, dann zögere nicht auf uns zuzukommen! 

Kontakt: astasozi@uni-trier.de

Arbeitskreis CineAStA

Der CineAStA ist, wie der Name schon andeutet, ein Uni-Kino. Was der 
Unterschied zu einem normalen Kino ist? 

Jede/r kann mitmachen und das Programm selbst gestalten. Vom Holly-
wood-Blockbuster, über deutsche Komödien bis hin zu Kunstfilmen aus den 
hintersten Ecken der Welt wird alles gezeigt, was als zeigenswert erachtet 
wird. Und das dann auch noch für einen unfassbaren Preis von 2,50€. Jede 
Woche Dienstag und Mittwoch, sowie an ausgewählten Donnerstagen um 20 
Uhr im Hörsaal 3. Und im Gegensatz zu einem normalen Kino könnt ihr auch 
euer eigenes Essen oder Getränke mitbringen. 

Falls ihr Filmvorschläge habt, sprecht uns doch einfach bei einer Vor-
führung an oder schreibt uns auf Facebook.
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Arbeitskreis Studieren mit Kind

Der AK „Studieren mit Kind“ verfolgt das Anliegen, studierende Eltern zu 
unterstützen. Da Elternschaft nicht in den Alltag der meisten Studierenden 
fällt, ist es oft schwer Menschen zu finden, die ähnliche Erfahrungen machen. 
Hier setzt die Arbeit des AK an. Der AK steht in Kontakt mit dem „Flohzirkus“, 
dem Familienbüro, der zentralen Studienberatung, dem Studiwerk und dem 
Career Service. Im „Flohzirkus“ haben sich studierende Eltern organisiert, um 
einander den Unialltag zu erleichtern. Dort betreuen Studierende ihre Kinder 
nach dem Prinzip der Gegenseitigkeit. So kann man sein Kind auch dann 
in sichere Obhut geben, wenn die reguläre Kinderbetreuung einmal ausfällt 
oder man spontan Betreuung braucht. Damit einher gehen Netzwerkbildung 
und Austausch: Man lernt Menschen kennen, die sich in der gleichen Situa-
tion befinden.

Kontakt: astasozi@uni-trier.de

Arbeitskreis Campusradio

Thomas Gottschalk, Günther Jauch, Mike Krüger. Drei 
Namen, drei charismatische Riechorgane, drei Radio-Ve-
teranen. Reihe dich ein in die Riege der größten Moderato-
ren und starte deine Karriere im Campusradio! Moderiere 
deine eigene Show, fahre zu Festivals, Konzerten und 
Events und berichte für deine Zuhörer. Das Campusradio 
Trier ist ein Ausbildungsradio. Hier lernst du alles was mit 
Rundfunk zu tun hat. 
Dich erwartet ein dynamisches und aufgeschlossenes Team, das sich über 
jede Verstärkung freut und dir gerne bei allen Fragen zur Seite steht. Ein 
professionelles Studio sowie modernes Equipment sind selbstverständlich 
und lassen Freude aufkommen. Gesendet wird immer montags (10 bis 11 
Uhr und ab 20 Uhr) und donnerstags ab 18 Uhr. Die Redaktionssitzung ist 
jeden Montag um 18 Uhr in Raum B10. Komm vorbei und werde aktiv! 
Mehr Informationen unter: www.campusradio-trier.de oder auf Facebook.

CAMPUSRADIO
TRIER
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Weitere Hochschulgruppen

Bee.Ed - das Bienenprojekt der Universität Trier 
Im bundesweit einmaligen Bienenprojekt „Bee.Ed“ an der Universität Trier 
werden Honigbienen generationsübergreifend als didaktischer Vermittlungs-
agent für Bildungsziele nachhaltiger Entwicklung genutzt. Bee.Ed schafft eine 
einzigartige Verbindung zwischen Bildungsangeboten für nachhaltige Ent-
wicklung (BNE) für Schülergruppen, (Lehramts)studierende, Lehrkräfte und 
ErzieherInnen sowie biologiedidaktischer Forschung und Öffentlichkeitsarbeit. 
Bee.Ed ist BNE Bildungspartner der Großregion und Mitglied im Bundesweiten 
Netzwerk „Bienen machen Schule“. Bee.Ed“ ist ebenfalls Mitglied des „MINT 
Initiativkreises Trier“ offizieller Förderer des naturwissenschaftlich-technischen 
Lernens (MINT). 

Greenpeace Trier
Die Hochschulgruppe Greenpeace Trier arbeitet regional in Trier und Umge-
bung für die Ziele der international arbeitenden Umweltschutzorganisation 
Greenpeace Deutschland. Dafür sammeln wir zum Beispiel Unterschriften 
zum schnellstmöglichen Abschalten von Fessenheim und Cattenom. Wir 
kennzeichnen Lebensmittel und andere Produkte im Supermarkt. Wir zeigen 
den Copy-Shops, dass man auch auf Recycling-Papier super kopieren kann. 
Wir recherchieren Hintergründe, führen lokale Projekte zu Greenpeace-Kam-
pagnen durch und unterstützen Greenpeace Deutschland und Greenpeace 
Luxemburg tatkräftig bei bundesweiten und internationalen Aktionen.

Junge europäische Föderalisten (JEF)
Der Schwerpunkt der Arbeit der JEF liegt auf politischer Bildung. Sie orga-
nisieren Vorträge, Podiumsdiskussionen und veranstalten Infostände, um 
den Studierenden und allen Trierer BürgerInnen Europa näher zu bringen. 
JEF informiert über die Europäische Union und kämpft gegen den allgegen-
wärtigen Euroskeptizismus. Die Diskussionsveranstaltung EU um 8 bietet die 
Möglichkeit das europäische Projekt mit all seinen Stärken und Problemen zu 
besprechen. 
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Manga Club der Universität Trier 
Der Manga Club der Universität Trier befasst sich mit japanischen Comics und 
ist nicht nur ein Treffpunkt für Fans, sondern auch für Zeichner und Forscher. 
Einmal wöchentlich trifft sich der Manga Club an der Uni für Besprechungen, 
Diskussionen und selbstverständlich zum Zeichnen. Vertreten sind dort meh-
rere aktive Studierende, die zum Thema Manga forschen und mit denen man 
gut dem Thema Manga auf den Grund gehen kann. Außerdem gibt es im Manga 
Club engagierte Zeichner und Zeichenmaterial, um Zeicheninteressierte und 
auch Veteranen ein Forum zum Zeichnen und Verwirklichen zu bieten. 

Aber auch wer weder forscht noch zeichnet, kommt bei uns auf seine Kosten: 
Aktive Diskussionen zu alten und neuen Manga in Deutschland und Japan, 
Anime, Cosplay, japanischer Lifestyle, Rollen- sowie Gesellschafts-, Strategie 
und Sammelkartenspielen, zudem Club-Aktivitäten, Partys und vieles mehr 
erwarten euch! Regelmäßige Treffen finden in der Vorlesungszeit montags 18 
Uhr statt.

Uni Trier sucht Lebensretter
Diese Hochschulgruppe führt in Zusammenarbeit mit der DKMS Typisierungs-
aktionen an der Uni durch.

TriMUN

Der Name TriMUN steht für Trier Model United Nations. Seit dem Jahr 2002 
entscheiden sich von den Trierer Hochschulen und der Universität Luxem-
burg engagierte Studierende aus den verschiedensten Fachbereichen und 
den unterschiedlichsten Ländern dafür bei TriMUN mitzumachen. Die Teil-
nehmerInnen simulieren die Abläufe innerhalb der Vereinten Nationen und 
erlernen, sich wie Diplomaten auf der internationalen Bühne zu verhalten. Zum 
Abschluss nehmen die Trierer Delegationen an der sogenannten NMUN teil. 
Sie ist die größte Simulation der Vereinten Nationen weltweit und versammelt 
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insgesamt knapp 10.000 Studierende aus aller Welt. Diese findet jährlich im 
Hauptgebäude der Vereinten Nationen in New York statt. Dort vertreten die 
verschiedenen Delegationen dann die Interessen eines ihnen zuvor zugeteil-
ten Staates. TriMUN ist ein Projekt, das seinen Teilnehmern Weltoffenheit und 
Verhandlungsgeschick vermittelt. Jedes Land und jede Region ist auf solche 
Repräsentanten angewiesen. Im Rahmen von TriMUN werden solche Reprä-
sentanten für die Zukunft aufgebaut.

Refugee Law Clinic Trier e.V.
Die Refugee Law Clinic Trier ist ein gemeinnütziger Verein von Trierer Studie-
renden und sonstigen Aktiven, der Flüchtlingen ehrenamtlich eine kostenlose 
Rechtsberatung im Asyl- und Ausländerrecht anbietet sowie Asylsuchende bei 
sonstigen rechtlichen und administrativen Herausforderungen vertrauensvoll 
unterstützt. 
Neben dem primären Ziel der Beratung will die Refugee Law Clinic durch ihr 
Engagement und die damit verbundene Öffentlichkeitsarbeit auf eine Sensi-
bilisierung der Trierer BürgerInnen hinwirken und Vorbehalte und Vorurteile 
gegenüber Geflüchteten abbauen.

Bund der Alevitischen Studierenden (BDAS)
Der BDAS setzt sich vor dem Hintergrund alevitischer Werte für eine säkulare, 
humanistische, solidarische, umweltfreundliche und demokratische Gesell-
schaft ein.

Evolutionäre Humanisten Trier
Die Evolutionären Humanisten Trier e.V. sind eine Regional- und Hochschul-
gruppe im Förderkreis der Giordano-Bruno-Stiftung. Zweck der Stiftung ist 
es, die neuesten Erkenntnisse der Geistes-, Sozial- und Naturwissenschaften 
zu sammeln und ihre Bedeutung für das humanistische Anliegen eines „fried-
lichen und gleichberechtigten Zusammenlebens der Menschen im Diesseits“ 
herauszuarbeiten. 
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Auf diese Weise sollen die Grundzüge einer säkularen, evolutionär-humanis-
tischen Ethik entwickelt und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht 
werden.

HSG Optimal!
Soft Skills, eigenverantwortliches Handeln und langfristige Planung sind 
Bereiche, die ein reguläres Studium nicht bzw. nicht ausreichend abdeckt. In 
der Schulausbildung, die Grundvoraussetzung zum Studium ist, wird ebenso 
wenig über Finanzplanung wie über notwendige Fähigkeiten für den Berufsein-
stieg gesprochen. Erstattung von Studienkosten, Finanzplanung und -strate-
gien, Rhetorik und Bewerbungstraining. Hier setzt die Arbeit von HSG Optimal! 
an. Die Hochschulgruppe bietet Seminare zu eben diesen Themen an. 

Hochschulgruppe Rudern
Rudern hat eine lange Tradition im akademischen Kontext und beinahe jede/r 
hat schon einmal vom berühmten Boat Race der Achter zwischen den renom-
mierten Universtäten Oxford und Cambridge gehört, das in jedem Jahr auf 
der Themse ausgetragen wird. Trier verfügt mit seiner Lage an der Mosel über 
ein herausragendes Ruderrevier, in dem beinahe ganzjährig gerudert werden 
kann und das auch Anfängern gute Bedingungen bietet. Die Hochschulgruppe 
Rudern trainiert im Ruderverein Treviris 1921. 

Amnesty International Trier
Amnesty International ist eine weltweite, von Regierungen, politischen Parteien, 
Ideologien, Wirtschaftsinteressen und Religionen unabhängige Mitglieder-
organisation. Auf Grundlage der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte 
wendet sich Amnesty gegen schwerwiegende Menschenrechtsverletzungen. 
Amnesty ist Teil einer Bewegung, in der Menschen zusammenkommen, um 
sich gemeinsam gegen Menschenrechtsverletzungen einzusetzen – und zwar 
nicht abstrakt, sondern ganz konkret und für Tausende, die in Gefahr sind.
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Uni-ABC
Akademisches Auslandsamt (AAA)
Zentrale Anlaufstelle zur Planung eines 
Auslandaufenthalts. Sitzt im V-Gebäude.
Allgemeiner 
Studierendenausschuss (AStA)
Organ studentischer Selbstverwaltung, 
das die Interessen der Studierenden an 
der Uni und in der Gesellschaft ehren-
amtlich vertritt. 
Der AStA ist in ⮑  Referate untergliedert. 
Die VertreterInnen werden jedes Jahr für 
ein Jahr vom Studierendenparlament 
gewählt, welches wiederum von allen 
Studierenden gewählt wird. Der AStA 
bietet ⮑ Beratungen und Service-An-
gebote wie den ⮑  Umzugswagen oder 
günstige Kopierer vor ⮑ B15 an. 
Weitere Informationen im ⮑ Glossar 
oder der Website des AStA.
Auditorium Maximum (Audimax)
Größter Hörsaal, zu finden im Mensa-Ge-
bäude beim ⮑ Forum.
B15
Servicebüro des ⮑ AStA im B-Gebäude. 
Bietet Getränke, Kopierkarten, Informa-
tionen, Blöcke, Stifte, AStA-Merch und 
mehr.
BAföG
BundesAusbildungsförderungsGesetz. 
Staatliche finanzielle Förderung von 
Studierenden, Auszubildenden und 
SchülerInnen. 
Im Regelfall wird es sechs Semester 
gezahlt (⮑ Regelstudienzeit), in Aus-
nahmen länger. ⮑ BAföG-Beratung gibt 
es im ⮑ Studihaus und beim BaföG-
Amt der Universität, wo auch der Antrag 
gestellt wird.

BAföG-Beratung
⮑ Beratungsangebot des ⮑ AStA im 
⮑ Studihaus. Erreichbar unter: 
astabafo@uni-trier.de
Beratung
Angebot des ⮑ AStA, sich zu Themen 
wie ⮑ BaföG und ⮑ Mietrecht, aber 
auch innerhalb der ⮑ Referate zu deren 
Themen zu informieren. 
Weitere Infos ab S. 22
Beurlaubung
Urlaubssemester aufgrund von Krank-
heit, Praktikum, Auslandsaufenthalt, 
Kindererziehung, etc, in der die ⮑ 
BAföG-Förderung und die Zählung der 
⮑ Fachsemester ausbleibt, der Status 
als Studierender aber bleibt.
c.t.
“cum tempore”, lateinisch für “mit Zeit”. 
Bedeutet, dass der Veranstaltungsbe-
ginn eine Viertelstunde später ist (das 
sog. akademische Viertel). Vgl. auch ⮑ 
s.t.
Café Kunterbunt
Vom ⮑ AStA organisiertes Café im ⮑ 
Studihaus mit fair gehandeltem und 
veganem Angebot. 
Öffnungszeiten Montag bis Donnerstag 
10 bis 16 Uhr.
Campus I
Gelände der Universität in Tarforst, hier 
sind die meisten Gebäude und Veran-
staltungen. Hier befinden sich Gebäude 
A–E, LG, N, P, V, DM und die Sporthallen.
Campus II
Kleineres Gelände der Universität am 
Petrisberg, hier befinden sich Gebäude 
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F, H, HZ und K. Von ⮑ Campus I mit 
der Buslinie 4 oder zu Fuß in 20 Minuten 
erreichbar.
Campusgastronomie
Essensangebot des Studiwerks, Seite 48
CampusOhr
Zuhör- und Gesprächsangebot von Psy-
chologiestudierenden für alle Studieren-
den mit Problemen und Sorgen.
Career Service
Siehe Seite 22 sowie unter:
 www.career-service.uni-trier.de
CampusRadio
Arbeitskreis des ⮑ AStA, der dreimal 
wöchentlich sendet. Siehe Seite 64.
CineAStA
Arbeitskreis des ⮑ AStA, der in der Vor-
lesungszeit wöchentlich 2 Filme zeigt. 
Spielzeiten jeden Dienstag und Mittwoch 
20 Uhr (manchmal Donnerstag), Eintritt 
2,50€, in Hörsaal 3.  Siehe Seite 63.
Collegium Musicum
Chor und Orchester, bei denen Studie-
rende mitwirken können.
Credit Points
Siehe Leistungspunkte.
DozentIn
Person, welche eine Lehrveranstaltung 
abhält.
ECTS-Punkte
Siehe Leistungspunkte.
Erasmus
Studienaustauschprogramm ins euro-
päische Ausland zwischen einem und 
zwei Semester. Bei Fragen können sich 
Studierende an die Erasmusbeauftragten 
oder Zuständigen ihres Faches wenden.

Exkursion
Ausflüge zu Orten außerhalb der Univer-
sität. Sind in manchen Fächern obliga-
torisch, die Kosten müssen größtenteils 
von den Studierenden selbst getragen 
werden.
Fachbereich
In einem Fachbereich werden mehrere 
inhaltlich verwandte Fächer zusammen-
gefasst. Die Universität Trier umfasst 
sechs Fachbereiche.
Fachsemester
Zahl der Semester, die man ein bestimm-
tes Fach studiert.
Fachschaft
Alle eingeschriebenen Studierenden 
eines Faches. Im Alltagsgebrauch ist oft 
der ⮑ Fachschaftsrat gemeint.
Fachschaftsrat (FSR)
Studentische Vertretung eines Faches 
gegenüber den ⮑ DozentInnen. 
Wird einmal jährlich von der ⮑ Fach-
schaft gewählt. Steht in Kontakt mit dem 
⮑ AStA. In der Alltagssprache als Fach-
schaft bezeichnet.
Fachstudienberatung
Ansprechpartner für Studierende bei 
speziellen Fragen zum Fach, zur Stun-
denplanerstellung und zu Modulen.
Fachwechsel
Wechsel von Haupt-, Neben- oder Kern-
fach, Wahl von drittem Lehramtsfach, 
oder Wechsel vom Bachelor- in einen 
Masterstudiengang. 
Für einen Fachwechsel in ein zulas-
sungsbeschränktes Fach ist eine Bewer-
bung notwendig.
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Forum
Platz vor dem Mensagebäude.
Glossar
Flyer des ⮑ AStA, in dem ein Einstieg in 
die wichtigsten Begriffe der Hochschul-
politik gegeben wird.
Gründungsbüro
Beratungsangebot der Uni, siehe Seite 21
Grünschnabel
Jährliches Heft, das vom ⮑ AStA her-
ausgegeben wird. 
Dient der Orientierung für Erstis.
Hilfskraft (HiWi)
Studierender, welcher als studentische 
(ohne Abschluss) oder wissenschaftliche 
(mit Abschluss) Hilfskraft bei einem Lehr-
stuhl arbeitet. 
Hochschule Trier
“Trier University of Applied Sciences” 
hat Standorte in Trier, Birkenfeld und 
Idar-Oberstein.
Hochschulgruppe
Interessensgruppen von Studierenden 
für Studierende.
Hochschulpolitik
Alles, was mit Politik rund um die Hoch-
schule zu tun hat. Der ⮑ AStA zählt 
auch dazu.
Hochschulprüfungsamt (HPA)
Ansprechpartner für die Studierenden 
bei Prüfungsangelegenheiten: Klau-
surtermine, Prüfungsrücktritt, Nach-
schreibetermine, etc.

Hochschulrechtsberatung
Beratungsangebot des AStA, siehe Seite 25

Hörsaal (HS)
Hörsäle 1-3 sind im A/B-Gebäude, 4-7 
im C-Gebäude, 8 im D-Gebäude, 9-10 
im E-Gebäude auf ⮑ Campus I und 
11-13 im HZ-Gebäude auf ⮑ Campus II.
Internationales Zentrum (IZ)
Verein mit Beratungs- und Betreuungs-
angeboten (nicht nur) für ausländische 
Studierende. Zu finden im Treff.
Kolloquium
Wissenschaftliches Gespräch bzw. 
Diskussion, oft zur Verteidigung von 
Abschlussarbeiten.
Kultursemesterticket (DiMiDo)
Programm, mit dem Studierende von 
Dienstag bis Donnerstag kostenlose 
Restkarten kurz vor Veranstaltungsbe-
ginn bekommen können. Siehe Seite 37.
Lehrveranstaltung
Die häufigsten Lehrveranstaltungen sind 
⮑ Seminare und ⮑ Vorlesungen. 
Weitere Veranstaltungen sind ⮑ Übun-
gen, ⮑ Tutorien und ⮑ Exkursionen.
Leistungspunkte
Punkte, die stellvertretend für die 
Arbeitszeit der ⮑ Module oder ⮑ 
Lehrveranstaltungen stehen. Ein Punkt 
entspricht 30 Arbeitsstunden. Werden 
vergeben für erfolgreich gebrachte ⮑ 
Prüfungsleistungen. 
Im Laufe eines Bachelorstudiums sollen 
180, im Laufe eines Masterstudium 120 
Leistungspunkte erbracht werden. Auch 
⮑ ECTS-Punkte oder ⮑ Credit Points 
genannt.
Markt der Möglichkeiten
Messe während der Einführungswoche 
für die Erstis in der Woche vor Ver-
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anstaltungsbeginn im Oktober, z.B. mit 
Ständen der ⮑ Fachschaftsräte, des ⮑ 
AStA, verschiedener ⮑ Hochschulgrup-
pen und universitärer Einrichtungen wie 
⮑ AAA, ⮑ ZSB und mehr.
Matrikelnummer
Eindeutige persönliche Nummer jedes 
Studierenden, u.a. zum Wiederfinden in 
Klausurergebnislisten.
mKaart
Kostenlose Karte, mit der Trierer Studie-
rende in Luxemburg Bus und Bahn fahren 
können. Weitere Informationen und Bean-
tragung unter semesterticket-trier.de.
Mietrechtsberatung
⮑ Beratungsangebot des ⮑ AStA im 
⮑ Studihaus. 
Erreichbar unter astamiet@uni-trier.de
Modul
Ein Modul bezeichnet einen Verbund 
von thematisch und zeitlich aufeinander 
abgestimmten ⮑ Lehrveranstaltungen, 
die ein gemeinsames Lernziel vermitteln 
und mindestens eine integrierte ⮑ Prü-
fungsleistung beinhalten. 
Jedes Modul soll bestimmte, im Vorfeld 
definierte Kompetenzen und Studien-
inhalte vermitteln.
Modulhandbuch
Beschreibt die ⮑ Lehrveranstaltungen, 
⮑ Prüfungsleistungen, ⮑ Leistungs-
punkte, Anforderungen und mehr aller 
Module eines Studienfachs.
N.C.
“Numerus Clausus”. Zugangsbeschrän-
kung einzelner Fächer.

n.n.
Lateinisch für “nomen nescio” (= Name 
unbekannt). Steht bei Veranstaltungen, 
deren DozentIn noch nicht feststeht.
PORTA
Online-Plattform, über die das eigene 
Studium verwaltet werden kann. Hier 
sind An- und Abmeldungen zu ⮑ Lehr-
veranstaltungen und Prüfungen möglich, 
Studienbescheinigungen, Stundenpläne, 
Bescheinigungen und Informationen 
zum eigenen Studium auffindbar.
Prüfungsleistung
Leistung, die als Abschluss eines ⮑ 
Moduls zur Vergabe von ⮑ Leistungs-
punkten erbracht werden muss. Kann eine 
Hausarbeit, eine schriftliche oder münd-
liche Prüfung sein. 
Prüfungsordnung
Regelt die Gestaltung eines Studien-
gangs, die Voraussetzungen für dessen 
Aufnahme, Prüfungsmodalitäten und 
mehr.
Psychosoziale Beratung (PSB)
Angebot des ⮑ Studiwerks bei Proble-
men und Schwierigkeiten.
Radhaus
Angebot des ⮑ AStA, bei dem Fahr-
räder kostengünstig repariert und alte 
Räder abgegeben werden können.
Referat
Thematische Arbeitsgruppen innerhalb 
des ⮑ AStA. Es gibt das Koordinierende 
Mitglied, Finanzreferat, Sozialreferat, 
Referat für Hochschulpolitik, Kulturrefe-
rat, Referat für Ökologie, Referat für poli-
tische Bildung, Referat für Antirassismus 
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und Antifaschismus, Referat für schwule, 
trans* und queere Identitäten, Queer-fe-
ministische Frauenreferat, Referat aus-
ländischer Studierender und das Referat 
für Behinderte und chronisch Kranke. 
Weitere Informationen im ⮑ Glossar und 
ab Seite 57.
Referatsbibliotheken
Themenspezifische Bibliotheken inner-
halb einiger ⮑ Referate, deren Bücher 
ausgeliehen werden können. Eigene 
Bibliotheken besitzen das Referat für 
Ökologie, das Referat für Antirassismus 
und Antifaschismus, das Referat für poli-
tische Bildung, das queer-feministische 
Frauenreferat, das autonome Referat für 
schwule, trans* und queere Identitäten 
und das Sozialreferat. Weitere Informa-
tionen auf der Website des ⮑ AStA.
Regelstudienzeit
Zeit, in der ein Studiengang abgeschlos-
sen werden können muss. Bei den meis-
ten Bachelorstudiengängen sechs, bei 
den meisten Masterstudiengängen vier 
Semester. Das ⮑ BAföG wird meist nur 
in der Regelstudienzeit ausgezahlt.
Rückmeldung
Zahlung des ⮑ Semesterbeitrags für 
das kommende Semester, um weiter 
studieren zu können. Rückmeldefristen 
für das ⮑ Wintersemester vom 15. Juni 
bis 15. September, für das ⮑ Sommer-
semester vom 15. Januar bis 15. März.
s.t.
“Sine tempore”, lateinisch für “ohne 
Zeit", also ohne das akademische Vier-
tel. Steht bei Veranstaltungen, die zur 
vollen Stunde beginnen. Vgl. auch ⮑ c.t.

Semesterapparat
Zusammenstellung der wichtigsten 
Bücher einer Veranstaltung in der ⮑ 
Universitätsbibliothek unter dem Namen 
einer ⮑ DozentIn, die nur begrenzt aus-
geliehen werden können.
Semesterbeitrag
Solidarbeitrag von allen Studierenden, 
mit dem ⮑ Studiwerk, studentische  
Selbstverwaltung (siehe ⮑ AStA), und ⮑ 
Semesterticket bezahlt werden.
Semesterticket
Fahrkarte, die jeder Studierende mit der 
⮑ TUNIKA automatisch besitzt. Gültig im 
Busverkehr für Trier und im Bahnverkehr 
bis Saarbrücken, Koblenz, Jünkerath, Igel 
und Perl.
Semesterwochenstunden
Einheit, in der der Arbeitsaufwand von 
⮑ Lehrveranstaltungen gemessen wird. 
Kann im ⮑ Modulhandbuch eingesehen 
werden.
Seminar (+Proseminar)
⮑ Lehrveranstaltung in kleineren Grup-
pen, in der Regel mit Anwesenheitspflicht. 
Sozialfonds
Angebot des Sozialreferats des ⮑ AStA, 
finanziell in Not geratene Studierende zu 
unterstützen.
Sommersemester (SoSe, SS)
Vom 1. April bis zum 30. September.
Sport-Semester-Ticket (SST)
Eintrittskarte für das Sportangebot der Uni-
versität Trier in verschiedenen Preiskatego-
rien, gültig für ein Semester. 
Stipendienberatung
Beratungsangebot der Universität, weitere 
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Infos unter www.stipendien.uni-trier.de
Stud.IP
Lernplattform, auf der Dokumente, Informa-
tionen und Kommunikationsmöglichkeiten 
zu ⮑ Lehrveranstaltungen abrufbar sind.
Studienfinanzierungsberatung
Beratungsangebot des ⮑ AStA rund um 
die Studienfinanzierung.
Studienleistung
Erbrachte Leistung im Studium. Eine Leis-
tungsübersicht kann auf ⮑ PORTA abge-
fragt werden.
Studienverlaufsbeleg
Formulare, die oftmals zusammen mit 
Hausarbeiten abgegeben werden müssen 
(nicht identisch mit der Studienverlaufsbe-
scheinigung!).
Studienverlaufsplan
Beschreibt den Verlauf eines Studiums in 
⮑ Regelstudienzeit mit allen notwendigen 
⮑ Modulen, ⮑ Prüfungsleistungen und 
⮑ Leistungspunkten.
Studierendensekretariat
Anlaufstelle für Studierende bei Fragen und 
Problemen zu Bewerbung, Einschreibung, 
⮑ Beurlaubung, ⮑ Fachwechsel, ⮑ 
Rückmeldung, Studienkonten oder Exma-
trikulation.
Studierendenwerk (Studiwerk)
Das Studierendenwerk Trier kümmert 
sich um fünf Wohnanlagen, acht Mensen 
bzw. Cafeterien (siehe ⮑ Campusgastro- 
nomie) und zusätzliche Beratung und 
Unterstützung der Studierenden. Das 
Büro befindet sich im Mensagebäude.
Studihaus
Heim der meisten ⮑ Referate und Ort 

der ⮑ AStA-Sitzungen. Kann für Veran-
staltungen und Partys bei der Studihaus-
verwaltung gemietet werden. Befindet 
sich in der Nähe des C-Gebäudes.
Tutorium
Zusatzveranstaltung zur Vertiefung des 
Vorlesungsstoffes. Wird von Studieren-
den höherer Semester durchgeführt.
TUKAN
Kassenautomat innerhalb der Universi-
tät, an der ⮑ Rückmeldung, Aufladen 
von Mensa- und Druckguthaben, Erwerb 
des ⮑ Sport-Semester-Tickets und 
mehr möglich ist.
TUNIKA
Trierer UNIversitätsKArte. Multifunktio-
nale Karte, die das ⮑ Semesterticket, 
bargeldlose Bezahlung für Mensa und 
Cafeterien (siehe ⮑ Campusgastrono-
mie) und Kopieren und Ausleihen ermög-
licht, aufladbar am ⮑ TUKAN.
Übung
Lehrveranstaltung zur Vertiefung und 
Einübung von Studieninhalten, meist in 
kleineren Gruppen.
Umzugswagen
Angebot des ⮑ AStA und des ⮑ Studi-
werks, einen Transporter für Umzüge und 
Ähnliches zu mieten. Für den AStA-Um-
zugswagen ist die ⮑ Studihausverwal-
tung zuständig. Siehe Seite 15.
Unimail
Mailadresse, die jeder Studierende von 
der Universität zugewiesen bekommt. Die 
Nutzerkennung (der Teil vor dem @) ist 
zusammen mit dem Passwort zur Anmel-
dung in ⮑ PORTA, ⮑ Stud.IP und auf 
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den PCs der Poolräume notwendig.
UniSPORT/Hochschulsport
Universitäres Sportangebot mit verschie-
denen Beitragsstufen, welches u.a. mit 
dem ⮑ Sport-Semester-Ticket genutzt 
werden kann. 
Universitätsbibliothek (UB, Unibib)
Bibliothek der Universität Trier, in der 
Bücher und Zeitungen bzw. Zeitschriften 
gelesen, ausgeliehen, eingescannt und 
kopiert werden können. 
In verschiedene Lesesäle und das Maga-
zin unterteilt. Lesesäle A bis E sind auf ⮑ 
Campus I, Lesesaal F auf ⮑ Campus II. 
Die einzelnen Fächer veranstalten Touren 
für die Erstis durch die Unibib.
Verfasste Studierendenschaft
Alle eingeschriebenen Studierenden der 
Universität Trier. Verwaltet sich selbst 
durch ⮑ AStA, Studierendenparlament, 
⮑ Fachschaftsräte, etc. Weitere Infor-
mationen im ⮑ Glossar und auf Seite 38.
Vollversammlung
Zusammenkommen aller Studierenden 
eines Faches oder der gesamten Uni-
versität. Wird von ⮑ AStA und ⮑ Fach-
schaften genutzt, um Beschlüsse zu 
fassen und Studierende über ihre Arbeit 
zu informieren.
Vorlesung
Ein- oder mehrfach pro Woche stattfin-
dende ⮑ Lehrveranstaltung ohne Anwe-
senheitspflicht.
VPN
1) Virtuelles Privates Netzwerk, welches 
den Zugriff auf Ressourcen im Uninetz 
ermöglicht. 2) Versuchspersonenstun-
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den, die PsychologiestudentInnen erwer-
ben müssen.
Wahlen
Alle Studierenden wählen jährlich im 
Dezember das Studierendenparlament, 
welches wiederum den ⮑ AStA wählt. 
Außerdem werden studentische Vertre-
terInnen für den Senat und die Fachbe-
reichsräte gewählt. Mehr Informationen 
im ⮑ Glossar, auf der AStA-Webseite 
oder auf Seite 40.

Wintersemester (WiSe, WS)
Vom 1. Oktober bis zum 31. März.
Zentrale Studienberatung (ZSB)
Ansprechpartner für allgemeine Fragen, 
beispielsweise zu Studienplanung und 
-organisation, Orientierungproblemen, 
Fächerkombinationen, ⮑ Fachwechseln 
und mehr.

Im Treff 17   –    direkt neben dem C-Gebäude
Tel.: 0651 - 999 26 93
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Weitere Informationen, Adressen & mehr

Frau, Familie, Kinder & Studium
Rund 60 Prozent der Studierenden an der Universität Trier sind Frauen. 
Obwohl sich viele aufkommende Fragen mit denen von männlichen Studie-
renden überschneiden – Wie erstelle ich meinen Stundenplan? Wo ist Hörsaal 
3? – gibt es auch Themenfelder, die gerade für Studentinnen relevant sind.  
Auch kann es sein, dass man zu einem Problem speziell von einer Frau beraten 
werden möchte. Alle Fragen, die speziell den weiblichen Anteil der Studieren-
den betreffen, können an verschiedenen Stellen an der Uni gestellt werden. 
Bspw. gibt es seitens der Universität Trier das Referat für Gleichstellung, 
das versucht, der strukturellen Benachteiligung weiblicher Hochschulange-
höriger entgegenzuwirken. Des Weiteren gibt es das Familienbüro, in dem 
auch Männer willkommen sind und wo Fragen zur Vereinbarkeit von Kind und 
Uni diskutiert werden können. Auch die Zentrale Studienberatung hat die 
Möglichkeit, eine Plattform zu bieten für (frauenspezifische) Fragen und Pro-
blemstellungen zum Studium. Das queerfeministischen Frauenreferat des 
AStA ist die Vertretung aller sich als weiblich identifizierender Studierender der 
Universität Trier und steht für eine absolute Gleichstellung der Geschlechter 
und gegen jegliche Form von Sexismus, sowie Homo- und Transphobie ein. 
Dort wird eine wöchentliche Sprechstunde angeboten.

Referat für Gleichstellung: gleichstellung@uni-trier.de
Familienbüro: familie@uni-trier.de
Zentrale Studienberatung: mensah@uni-trier.de
Queerfeministisches Frauenreferat: astafrau@uni-trier.de

Wer schon mit Kind an die Uni kommt, darüber nachdenkt, während des Stu-
diums mit der Familiengründung zu beginnen oder unverhofft während des 
Studiums Mutter oder Vater wird, ist oder wird mit der Herausforderung kon-
frontiert, zwei "Vollzeitjobs" unter einen Hut zu bringen. Um die betreffenden 
Studierenden bestmöglich zu unterstützen, gibt es von Seiten der Uni und 
auch der Studierendenschaft einige Angebote. 
Das Studiwerk vergibt speziell für Familien Zwei- bis Drei-Zimmer-Wohnun-
gen, veranstaltet jeden ersten Freitag im Monat das Eltern-Kind-Frühstück 
(Anmeldung erforderlich) und bezuschusst junge Familien mit dem Windel-
stipendium für finanzielle Engpässe. Außerdem gibt es das Startup-Set, das 
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bis zu einem Jahr nach der Geburt eines Kindes von Studierenden beantragt 
werden kann sowie die Kids-for-free-Karte, die ermöglicht, dass Kinder von 
Studierenden in der Mensa gratis essen. Im adhoc – Raum für Kinder können 
Eltern stundenweise ihre Kinder in Obhut geben.
Die zentrale Studienberatung berät neben allen anderen Fragen, die das 
Studium betreffen, auch sehr gern zum Thema Studieren mit Kind. 
Im Familienbüro wird weitehin zum Thema Vereinbarkeit von akademischer 
Karriere/Studium und Elternschaft beraten. 
Auf eine Elterninitiative hin gegründet und nach dem Prinzip der Gegenseitig-
keit werden im Flohzirkus dauerhaft Kinder von Studierenden betreut. Damit 
können Studierende einander den Unialltag einfacher machen. Der Flohzirkus 
verfügt über Räumlichkeiten direkt am Campus I. Dazu gibt es ein monatliches 
Elterncafé, das Möglichkeiten zum Austausch bietet.
Der AK Studieren mit Kind des AStA bietet ebenfalls eine Anlaufstelle für 
Studierende mit Kind.
Allgemeine Informationen zum Thema und weiterführende Links sind hier zu 
finden: www.uni-trier.de/index.php?id=747

Ausländische Studierende
Akademisches Auslandsamt
Für ausländische Studierende gibt es mehrere Anlaufstellen an der Uni. Zum 
ersten ist das Akademische Auslandsamt zu nennen. Hier werden Internatio-
nals betreut und beraten. Das akademische Auslandsamt gibt Informationen 
zur Integration in Trier und zur Bewerbung. Außerdem veranstaltet das akade-
mische Auslandsamt internationale Ferienkurse. Der nächste findet zwischen 
dem 5. und dem 30. August 2019 statt (Anreise 4. August, Abreise 30. August, 
Einstufungstest am 6. August). Geboten werden zum Beispiel professionelle 
Deutschkurse, ein benotetes Zertifikat, 5 ECTS-Punkte, sowie die Möglichkeit 
zur Teilnahme an einem Seminar zur Didaktik und Methodik für Deutsch als 
Fremdsprache.
Kontakt: aaa@uni-trier.de
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Internationales Zentrum (iZ)
Unter dem Motto „von Studierenden für Studierende“ engagiert sich das iZ 
seit 1993 als eingetragener Verein für die Integration unserer internationalen 
KommilitonInnen an der Universität Trier.
Es ist das Ziel, positive Rahmenbedingungen für einen angenehmen Aufent-
halt der ausländischen Studierenden zu schaffen. Hierzu gehört zum einen 
die Förderung des interkulturellen Austauschs, sowohl untereinander als auch 
mit den deutschen Studierenden. Hierfür gestaltet das iZ jedes Semester ein 
buntes Programm, das zahlreiche Möglichkeiten schafft sich kennenzulernen 
und Kontakte zu knüpfen. Zum anderen bietet es Hilfestellung im „studenti-
schen Alltag“ an, damit Studierende aus aller Welt die Chance haben, sich 
möglichst schnell bei uns wie zu Hause zu fühlen.
Die verschiedenen Projekte werden jeweils von zwei bis drei ehrenamtlichen 
TutorInnen in Teamarbeit betreut. Das gesamte iZ-Team von über 30 Studie-
renden trifft sich regelmäßig, um die gemeinsamen Vorhaben zu planen und zu 
organisieren. Dabei wird das iZ stets von engagierten HelferInnen unterstützt, 
die sich bei einzelnen Veranstaltungen miteinbringen.

Mitmachen können beim iZ übrigens alle! Ob Studierende/r, Mitarbeiter/in 
oder interessierte/r Bürger/in der Stadt Trier. 
Hast auch du Lust die Arbeit in einem Verein kennenzulernen, internationale 
Studierenden zu unterstützen und dabei eine Menge Spaß zu haben? Schreib 
einfach eine E-Mail an mitmachen@iz-trier.de. 
Falls du dir doch erstmal anschauen willst, was wir so machen: 
Uns findest du auch auf Facebook www.facebook.com/iztrier und Instagram 
iz_unitrier.
Kontakt: info@iz-trier.de  /  +49 651 / 9921 9687 

RASt
Das Referat für ausländische Studiernde setzt sich für die Interessen aller 
ausländischen Studierenden und Studierenden mit Migrationshintergrund ein. 
Dadurch soll ein diskriminierungsfreies Studileben ermöglicht und die Integra-
tion und Gleichstellung aller Studierenden gefördert werden.
Kontakt: astarast@uni-trier.de
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Lebensmittel retten in Trier
Wusstest du, dass jährlich über 4,2 Millionen 
Tonnen Lebensmittel allein in Privathaushalten 
weggeworfen werden? Die Initiative Foodsharing 
setzt sich gegen diese Verschwendung von Lebens-
mitteln ein. 

Alle Mitglieder können bei Betrieben Lebensmittel, die sonst in der Mülltonne 
landen retten und selbst verzehren oder teilen. Außerdem gibt es in Trier vier 
sogenannte „Fairteiler“. Diese Schränke funktionieren ganz einfach: Lebens-
mittel die du zu viel hast oder die dir nicht schmecken in den Schrank legen 
und das was lecker ausschaut oder gerade gebraucht wird einfach mitnehmen. 

Foodsharing ist eine nachhaltige Initiative die nebenbei auch noch den Geld-
beutel schont!

Mehr Infos findest du auf:
www.foodsharing.de oder unter astaoeko@uni-trier.de 

Standorte Fairteiler: 
Studihaus, Café Momo, Simplicissimus, FH Irminenhof
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Kulturangebote

Theater
Theater Trier

Die Adresse in Trier für geneigte Theatergänger. Dienstags, mittwochs 
und donnerstags kann man 20 Minuten vor Vorstellungsbeginn kos-
tenlos Restkarten erhalten!

Saarländisches Staatstheater
Wer eine klassischere Stückauswahl bevorzugt, ist hier an der richtigen 
Adresse. Mit dem Semesterticket kann man kostenlos bis zum Saar-
brücker Hauptbahnhof fahren. Das Theater ist fußläufig zu erreichen.

Konzerte
Exhaus (Exzellenzhaus)

Wer auf Metal, Hardcore, Hiphop, Punk und andere „Nischengenres“ 
abfährt, kommt hier voll auf seine Kosten. Auch unbekanntere Sub-
genres werden hier bedient.

Arena Trier
Multifunktionshalle, die verschiedensten Events, Konzerten und 
Sportereignissen Platz bietet.

Tuchfabrik (TUFA)
Hier wird primär etwas für das linksalternative Publikum geboten.

Kino
Cinemaxx

Das Kino für Hollywoodproduktionen, Teil der Cinemaxx-Kette.
Broadway

Exzellentes Arthouse-Kino mit moderaten Preisen. 

Geschäfte rund um die Uni
Buchhandlung Stephanus

Obgleich sie einen kleinen Bestand hat, bietet die Buchhandlung viele 
Werke, welche in Seminaren benötigt werden. Weiterhin können Bestellun-
gen am Folgetag abgeholt werden.
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Glashaus
Beim Glashaus handelt es sich um ein Restaurant im mittleren Preis-
segment. Neben leckeren Pizzen ist vor allem das indische Essen zu 
empfehlen. 

Übergang
DIE Pflichtkneipe für jeden Studi direkt an der Universität. Studipreise 
laden dazu ein, den stressigen Unialltag bei einem Bier ausklingen zu 
lassen. 

Helmschmied Friseur
Ideal, um sich zwischen Veranstaltungen die Haare schneiden zu 
lassen. Terminabsprachen sind notwendig.

Clubs
Club 11:   ein kleiner, aber feiner Club!
Metropolis:   der wohl bekannteste Club in Trier
A1:   drei Räume mit unterschiedlichen Musikrichtungen
Exrakete:   hier finden viele Studipartys statt
Luke:  wer denkt, Metal und Tanzen passen nicht zusammen, wird hier  
  eines Besseren belehrt

Raucherkneipen
Ziegels: gemütliche Kneipe mit moderaten Preisen
Simplicissimus: tolle Getränkeauswahl (Met, Odin, Lammsbräu…) 
  Pflichtkneipe für Studis!
Newtons: lange Öffnungszeiten, für die Nachtschwärmer
Chrome:  individuelle Getränke  & Rockmusik
Miss Marple's: Schwesterkneipe vom Astarix 
  Raucher können hier das Essen aus dem Astarix essen
De Winkel:  Ruhige Atmosphäre, perfekt für Unterhaltungen
New Mintons:  Terrasse, gutes Essen, Raucher- sowie Nichtraucherbereich
Übergang:  die Kneipe an der Uni
Zapotex:  tolle Kneipe in der Innenstadt
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Nichtraucherkneipen
Astarix: leckeres Essen
Cubiculum:  einer der wenigen Läden in Trier, in dem es Salatpizza gibt
Schmi-TZ:   die Adresse für alle queeren Menschen
Café Greco:   sehr gemütliche Kneipe am Viehmarkt 

Vereine (Auswahl)
Club Aktiv e. V. 
Deutsch-Israelische Gesellschaft e. V. 
Evangelische Kirchengemeinde Trier 
Fallschirmsportclub Trier e. V. 
Kulturwerkstatt Trier e.V. 
Kulturzentrum Tuchfabrik e. V. 
Multikulturelles Zentrum Trier e.V. 
NABU Regionalstelle Kreis Trier 
Obdachlosenhilfe "Streetwork" Trier e.V. 
Palais e. V. 
Rudergesellschaft Trier 1883 e. V. 
Ruderverein Treviris 1921 e.V. Trier 
Schwimmsportverein Trier 1932 e.V. 
Sport-Kegler Verein Trier e.V. 
SV Eintracht Trier 05 e.V. 
Tennis-Club Trier 1888 e. V. 
Theaterverein Trier-Feyen 1921 e.V. 
Trierer Kanufahrer 1948 e. V. 
Trierer Sporttaucher e. V. 
Trierer Stadtlauf e. V. 
Turngesellschaft 1880 Trier e.V.
Turnverein Jahn 05 Trier Kürenz e.V. 
TVG Baskets Trier 
Verein für Jugendfreizeiten e. V 
VfL Trier 1912 
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Den eigenen Fachschaftsrat auf dem MdM besuchen

Campusführung vom AStA mitmachen 
Kneipentour vom AStA und den Fachschaften 
 mitmachen (auf dem MdM informieren)

TUNIKA aufladen (für Mensa, Cafés, Kopieren, Ausleihen, …)

“Erstsemester Universität Trier (AStA)” auf Facebook beitreten

Um die Wohnung kümmern (siehe S. 14)
Sich ehrenamtlich engagieren: Fachschaften, Hochschulgruppen, 

 AStA etc. (siehe ab S. 30)
Veranstaltungen außerhalb des Studiums besuchen 

 (z.B. Vorträge, Seminare, Parties, …)
Schloss für die Bib besorgen z.B. beim Studiwerk 

Die “mKaart” besorgen und kostenlos in Luxemburg Bus/Bahn fahren

Im Café Kunterbunt im Studihaus fairen Kaffee trinken

Grünschnabel besorgen
Beim Erstellen vom Stundenplan vom Fachschaftsrat helfen lassen

Sich um die Studienfinanzierung kümmern 
 (mit BAföG, Jobben, usw. Siehe S. 16!)

Mit der TUNIKA Saarbrücken und Koblenz besuchen

Mit der ZIMK-Kennung ins W-LAN und auf den PCs einloggen

Mit der ZIMK-Kennung bei PORTA und StudIP anmelden

Im FairTeiler im Studihaus nach Essen schauen

Checkliste Studis


